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Akademische Behörden 
Universitätsforum: Mainz, Saarstraße 19, Telefon 4971—76 
Universitätskliniken - Stadtkrankenhaus Mainz, Langenbeckstr. 1, 
Telefon 3201 
RECTOR MAGNIFICUS 
Prälat Prof. Dr. Dr. h. c. August R e a t z 
Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 104 
Sprechstunden: Mo, Sa 10—13 Uhr, Di, Mi, Fr 11—13 Uhr 
PRORECTOR 
Professor Dr. Walter S c h ä t z e l 
Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 117 
Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 10—12 
SENAT 
Der Rektor, der Prorektor, die Dekane und die Professoren 
Dr. Kraus, Dr. Jannasch, Dr. Specht, Dr. Napp-Zinn, Dr. Furch, 
Dr. Schriever und Dr. Holzamer 
EHRENSENATOREN 
B o d e n , Wilhelm, Dr. jur., Dr. rer. pol., Ministerpräsident a. D., 
Präsident der Lahdeszentralbank Koblenz 
S t e f f a n , Jakob, Innenminister, Mainz, Ebersheimerstraße 31 
E c k e r t , Christian, Geheimer Reg. Rat, Dr. phil., Dr. jur., Dr. rer. 
pol. h. c., Dr. med. h. c., o. ö. Professor der Wirtschaftlichen 
Staatswissenschaften an der Universität Köln, Worms, Linden-
allee 31, Gastprofessor für Volkswirtschaftslehre an der 
Universität Mainz 
UNIVERSITÄTSRICHTER 
Landgerichtspräsident a. D. Dr. S c h n e i d e r , 
Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 116 
DEKANE 
Katholisch-theologische Fakultät: Prof. Dr. L e n h a r t " 
Sprechstunden^ Di 11—12, Fr 10—11, Universitätshaupt-
gebäude, Zimmer 157, Telefon des Dekanats: 4971/76 
Evangelisch-theologische Fakultät: Prof. Dr. G a l l i n g 
Sprechstunden: Mo, Di, Do/Fr 10—11, Universitätshaupt-
gebäude, Zimmer 50, Telefon des Dekanats: 4971/77 
Philosophische Fakultät: Prof. Dr. S c h m i t z 
Sprechstunden: Mi, Do 11—12, Universitätshauptgebäude, 
Zimmer 123, Telefon des Dekanats: 4971/78 
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 
Prof. Dr. I s e } e 
Sprechstunden: Di, Do 11—12,_ Universitätshauptgebäude, 
Zimmer 178, Telefon des Dekanats: 4971/81 
Naturwissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. K ö t h e 
Sprechstunden: Mi, Fr 12—13, Universitätshauptgebäude, 
Zimmer 203, Telefon 'des Dekanats: 4971/83 
Medizinische Fakultät: Prof. Dr. R u f f i n 
Sprechstunden: Mo, Do 17—18, Nervenklinik, Bau 22, 
Telefon des Dekanats: 3153 
GEBÜHRENERLASS- UND STIPENDIENKOMMISSION 
Vorsitzender: Der Rektor; Stellvertr. Vorsitzender: Prof. Dr. Furch; 
Beisitzer: Regierungsdirektor Eichholz, Prof. Molitor, (für die Joh.-
Gutenberg-Stiftung der Stadt Mainz: Regierungsrat Oppenheim). 
Vertrauensmänner der Fakultäten sind die Professoren: Schneider 
(Katholische Theologie), Käsemann (Evangelische Theologie), Wfellek 
(Philosophie), Bruns (Rechts- und Wirtschaftswissenschaften), Dän-
zer (Naturwissenschaften), Watzka (Medizin). -
Universitätsverwaltung 
LEITER DER UNIVERSITÄTSVERWALTUNG 
Regierungsdirektor E i - c h h o l z , Universitätshauptgebäude, 
Eingang C, Zimmer 12; Sprechstunden: täglich vorm. 9.30—12 
Stellvertreter: Regierungsrat A1 e x , 
. Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 11 
REKTORAMT 
Leiter: Universitätsinspektor Werner P i c h l m a i e r 
Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 110 
SEKRETARIAT 
Universitätshauptgebäude, Eingang C, 
Abteilung A—K Zimmer 3, L—Z Zimmer 5 
UNIVERSITÄTSKASSE 
Kassenleiter: Universitäts-Oberinspektor Hans W a g n e r , 
Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 8 
SOZIALAMT 
Leiter: Dr. Rolf P e t e r s o n , 
Universitätshauptgebäude, Eingang G, Zimmer 95 
UNIVERSITÄTSBAUAMT 
Leiter: Dipl.-Ing. Friedrich R i t t e r , Universitätsbauamt 
MENSA ACADEMIGA 
Leiter: Otto E i c h e n b r e n n e r 
Bau III, Aulagebäude; Eingang D 
DIENSTGEBÄUDE- UND MATERIAL VERWALTUNG 
Leiter: Otto V ö l k e r 
Bau III, Aulagebäude, Eingang C 
UNIVERSITÄTSPRESSESTELLE 
Universitätshauptgebäude, Eingang G, Zimmer 91 
Universitäts-Bibliothek 
Universitäts-Bibliotheks-Direktor Dr. M e n n , 
Universitätshauptgebäude, Eingang F, Zimmer 67 b; Tel. 4971/63 
Stellvertreter: Erster Bibliotheksrat Dr. F u c h s , 
Universitätshauptgebäude, Eingang F, Zimmer 67 
Allgemeiner Studenten-Ausschuß (ASTA) 
Geschäftsstelle: Universitätshauptgebäude, Eingang G, Zimmer 98 
S p r e c h s t u n d e n : 
Montag 8—12 Uhr; Dienstag 14—18 Uhr; Mittwoch 9—13 Uhr; 
Donnerstag 16—19 Uhr; Freitag 8—13 Uhr; Samstag 8—13 Uhr. 
R e f e r a t e : 
Ausland, Studienplatztausch, Kultur, Soziale Betreuung 
und Wirtschaft, Presse und Rundfunk, Sport 
Studenten-Seelsorge 
Kath. Studentengemeinde: Pfarrer Dr. Ernst S t r a s s e r , 
Wohnung: Mainz, Grebensträße 9; Sprechstunden: Dienstag 
und Freitag von 16—18 Uhr, Augustinerstraße 34, Tel. 4423 
Evangel. Studentengemeinde: Pfarrer Christian S e m l e r , 
Wohnung: Mainz-Bretzenheim, Hochstr. 16; Sprechstunden: 
Dienstag und Freitag 16—18 Uhr, in der Wohnung; Tel. 4516 
Mitteilungen für die Studierenden 
Semesterbeginn: 25. April 1949 
Semesterende: 29. Juli 1949 
Vorlesungsbeginn: 3. Mai 1949 
Immatrikulation«- u. Rückmeidefrist: 25. April — 13. Mai 1949 
Ende der Belegfrist: 31. Mai 1949 
Gebühren: 
Immatrikulation DM 30.-; wiederholte Immatrikulation DM 15.-; 
Rückmeldung DM 5—; Studiengebühr DM 100.—; Unterrichtsgeld 
pro Wochenstunde DM 2.50; Seminargebühren für Geisteswissen-
schaftler DM 5.—; Teilnehmergebühren für naturwissenschaftliche 
und medizinische Praktika: ganztägig (ab 8 Wochenstunden) DM 30.-; 
halbtägig (4—7 Wochenstunden) DM 20.—; kleinere Praktika (mehr 
als 2 Wochenstunden) DM 10.—; bis zu 2 Wochenstunden DM 5.—; 
Ersatzgeld für Materialverbrauch nach vorheriger Festsetzung. 
Sozialgebühren DM 19.—; Sportbeitrag DM 3.—; Exmatrikel 
DM 5.—; für Gasthörer gelten besondere Gebühren. 
Gebührenerlaß und Stipendien: 
Diese Vergünstigungen kann erhalten, wer würdig und bedürftig 
ist. Voiaussetzung ist stets die Entrichtimg der Sozialgebühr von 
DM 19.—. 
Die Gewährung von Gebührenerlaß und Stipendien wird ab-
hängig gemacht von Fleißprüfungen am Ende des vorhergehenden 
Semesters. Vordrucke für die Bewerbung sind beim Leiter des 
Sozialamtes erhältlich (Zimmer 96). 
Das Johannes Gutenberg-Stipendium: 
Das Johannes Gutenberg-Stipendium der Stadt Mainz wird jähr-
lich an minderbemittelte befähigte Studenten gegeben. Es beträgt 
je Semester DM 500.— bis DM 600.—Voraussetzung für die Ver-
leihung sind besonders gute Noten in den für Gebührenerlaß vor-
geschriebenen zwei Leistungsprüfungen und das Bestehen einer 
schriftlichen, allgemeinen Prüfung (Gutenberg-Prüfung), die am 
Anfang des Sommersemesters durch die Stipendienkommission ge-
mäß der Ordnung für die Gutenberg-Prüfung gehalten wird. Das 
Gutenberg-Stipendium wird grundsätzlich nicht an erste Semester 
gegeben. Die Bewerber müssen sich erfolgreich an Übungen, Semi-
narien oder Kolloquien beteiligt oder in Instituten mitgearbeitet 
haben. Jeder Bewerber um das Gutenberg-Stipendium hat sich dem 
stellvertretenden Vorsitzenden der Stipendienkommission persön-
lich vorzustellen, bevor er den Antrag stellt. 
Immatrikulation; 
Zur Immatrikulation der neuzugelassenen Studenten melden diese 
sich innerhalb der Immatrikulationsfrist im Studenten-Sekretariat 
an. Der schriftliche Zulassungsbescheid und die Originalzeugnisse 
sind mitzubringen. Der Gang des Immatrikulationsverfahrens ist 
durch besonderen Aushang am Schwarzen Brett kenntlich gemacht. 
Rückmeldung: 
Die altimmatrikulierten Studierenden müssen sich innerhalb der 
angesetzten Rückmeidefrist auf dem Universitäts-Sekretariat un-
ter Vorlage des Studentenausweises und des Studienbuches zurück-
melden. Die Rückmeldung für das Sommersemester 1949 wird von 
der Vorlage einer Bescheinigung über den abgeleisteten Arbeits-
einsatz abhängig gemacht. Nichteinhaltung der Frist gilt als Ver-
zicht auf die Wiederzulassung zum Studium. Es erfolgt daher Strei-
chung aus der Matrikel. 
Beurlaubung: 
Eine Beurlaubung von der Belegpflicht wird nur beim Vorliegen 
wichtiger Gründe für die Dauer höchstens 1 Semesters vom Rektor 
ausgesprochen. Der Antrag auf Urlaub muß unter Vorlage des Stu-
dienbuches und des Studentenausweises innerhalb der Immatriku-
lationsfrist beim Universitäts-Sekretariat eingereicht werden. Gleich-
zeitig ist der Nachweis zu erbringen, daß vorher bei der Universi-
tätskasse die Sozialgebühren bezahlt worden sind. Urlaubssemester 
zählen nicht als Studiensemester. 
Belegen: 
Bis spätestens zum Ende der Belegfrist (31. 5. 1949) tragen die 
Studierenden die Vorlesungen, die sie hören wollen, in Studien-
buch und Belegzettel ein und liefern beides auf der Universitäts-
Kasse ab. Späteres Belegen oder Nachbelegen einzelner Vorlesungen 
ist nur mit Genehmigung des Rektors möglich. Hierfür wird eine 
besondere Verwaltungsgebühr erhoben. Jeder Studierende ist ver-
pflichtet, mindestens eine 4-stündige Hauptvorlesung oder mehrere 
honorarpflichtige Vorlesungen oder Übungen von zusammen min-
destens 4 Wochenstunden zu belegen. Wer seine Vorlesungen nicht 
fristgemäß belegt oder Beurlaubung beantragt hat, wird aus der 
Liste der Studierenden gestrichen. 
Testieren der Vorlesungen: 
Für die belegten Vorlesungen und Übungen hat der Studierende 
innerhalb der letzten 10 Tage vor Semesterschluß p e r s ö n l i c h 
bei dem Dozenten ein Abtestat einzuholen. Dieses ist nur gültig, 
wenn die Universitätsgebühren voll entrichtet sind. Für frühere 
Abtestate ist eine Erlaubnis des Rektoramtes erforderlich, die 
durch besonderen Stempel auf der Testatseite des Studienbuches 
nachgewiesen wird. Nicht ordnungsmäßig testierte Vorlesungen und 
Übungen werden bei der Exrdatrikuiätiön gestrichen. ISin Äbiestat 
ist bei Übungen nicht erforderlich, wenn besondere Zeugnisse aus-
gestellt werden. 
Fakultätswechsel: 
Eine Umschreibung in eine andere Fakultät bedarf in jedem Falle 
der Genehmigung des Immatrikulations-Ausschusses, die nur nach 
Anhören der zuständigen Dekane und aus wichtigen Gründen er-
teilt wird. Anträge auf Fakultätswechsel sind beim Universitäts-
Sekretariat vor Ablauf der Immatrikulationsfrist einzureichen. 
Wohnung: 
Jeder Studierende muß dem Universitäts-Sekretariat seine und 
seiner Eltern bzw. Angehörigen genaue Anschrift mitteilen. Auch 
jeder Wechsel der Semesteranschrift des Studierenden ist sofort zu 
melden. Freiwerdende Wohnungen sind dem Sozialamt anzuzeigen. 
Akademisches Wohnheim: 
In der Universität besteht ein studentisches Wohnheim, das 
Raum für etwa 400 Studenten und 120 Studentinnen bietet. Ein 
Anspruch auf Aufnahme besteht nicht. Neu aufgenommen werden 
grundsätzlich nur Studierende, die ihr Studium an der Johannes Gu-
tenberg-Universität beginnen. Die Wohndauer beträgt ein Semester, 
kann aber jeweils für drei (bis höchstens vier) Semester hinter-
einander verlängert werden. Die monatliche Miete beträgt — bei 
Belegung des Zimmers mit 3 Studierenden — DM 15.-— für jeden 
Studierenden. 
Vergünstigungen: 
Die Städt. Straßenbahnen in Mainz gewähren verbilligte-Wochen-
karten, die Reichsbahn Schülermonatskarten und verbilligte Ein-
zelfahrkarten für Hin- und Rückfahrt am gleichen Tage. Nähere 
Auskünfte hierüber erteilt das American Lloyd-Reisebüro im Tor-
gebäude. -
Krankenversicherung: 
Alle Studierenden, die die Sozialgebühr entrichtet haben, sind 
mit Beginn des Sommersemesters bei der Debeka (Krankenversiche-
rungsverein) zu den Bedingungen des Kollektiv-Vertrages zwischen 
der Universität und der Debeka krankenversichert. Die Behandlung 
erfolgt als Privatpatient unter freier Arztwahl. Die Verwaltungs-
stelle der Debeka befindet sich im Zimmer 98, Eingang G (neben 
dem Sozialamt). Diese Stelle ist zur Begleichung der Arztrechnungen 
berechtigt und für alle die Versicherung betreffenden Fragen zu-
ständig. 
Institut francais: 
Die französischen Institute unterstehen dem französischen 
Außenministerium und haben zum Ziel, im Ausland die Kenntnis 
'der französischen Sprache und der französischen Kultur zu ent-
wickein und den Kontakt zwischen französischen und ausländischen 
Intellektuellen zu erleichtern. Die französischen Institute bestehen 
in fast allen Ländern der Welt. 
Das Französische Institut in Mainz veranstaltet für seine Mit-
glieder: 
1. französische Sprachkurse fünf verschiedener Stufen, Kurse 
für französische Literatur und Zivilisation; die Kurse finden 
von 16—20 Uhr statt (insgesamt 44 Wochenstunden); 
2. Vorträge von Persönlichkeiten des literarischen und wissen-
schaftlichen Lebens und von Professoren der französischen 
Universitäten; 
3. eine Bibliothek von augenblicklich 4000 Bänden steht den 
Mitgliedern des Französischen Instituts zur Verfügung, die 
sich täglich gemäß den desiderata der Leser vergrößert. Sie 
setzt sich zusammen aus literarischen Werken (klassische 
Texte, Werke kritischer Natur, zeitgenössische Romane), phi-
losophischen, historischen, wissenschaftlichen Werken. Die 
Bücher können an Ort und Stelle eingesehen oder nach Hause 
entliehen werden. 
4. Ein Arbeits- und ein Lesesaal stehen zur Verfügung (Öff-
nungszeiten täglich von 10—12 und von 15—19 Uhr) mit zahl-
reichen literarischen, wissenschaftlichen und künstlerischen 
Zeitschriften, sowie illustrierten Wochenschriften. 
5. Die Einschreibegebühr beträgt für Studenten DM 2,50 je 
Semester. 
Internationale Stiftung „pro juventute": 
Mittelpunkt der Stiftung ist das Haus „Jung Mainz", Binger-
straße 16. Die Stiftung bezweckt den geistigen Austausch der deut-
schen Jugend mit der Jugend der Welt. Die Räume dieses Hauses 
dienen der gemeinsamen Pflege internationaler Verbindungen der 
akademischen und werktätigen Jugend. Außerdem steht eine reiche 
Schallplattensammlung von über 500 Platten zur Verfügung. 
Schließlich ist eine ausgezeichnete Handbibliothek gegründet, die 
täglich vermehrt wird. 
Oekumenischer Studentendienst der C.I.M.A.D.E.: 
Das „Comite Inter-Mouvements Aupres des Evacues (C.I.M.A.D.E.) 
erwuchs im Jahre 1939 aus der französischen protestantischen Ju-
gendbewegung. Die Baracke am Römerwall 60 (Tel. 5404) ist durch-
gehend geöffnet und bietet allen Studenten Arbeitsmöglichkeiten, 
aber auch Gelegenheit zu Entspannung (Bibliothek, Spiele, Radio 
usw.). Sie ist Treffpunkt für Aussprachen, Berichte, internationale 
Verbindungen und Gedankenaustausch. Sie will insbesondere ge-
meinsamem geistigem, intellektuellem Suchen und Fragen, das aus 
der individuellen und allgemeinen Gegenwartsproblematik entsteht, 
dienen, in dem Bestreben, jede Meinung ernsthaft anzuhören. 
Lehrkörper 
I. KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Ludwig Lenhart 
Prodekan: Prof. Dr. Hermann Schwamm 
Ordentliche Professoren: 
A d l e r , Nikolaus, Dr. theol., Mainz-Gonsenheim, Jahnstraße 9, 
Neues Testament 
K r a u s , Johannes, Dr. phil., Mainz, Am Fort Josef 7, 
Moraltheologie 
L e n h a r t , Ludwig, Dr. theol., Mainz, Liebfrauenplatz 6, 
Kirchengeschichte und Patrologie 
L i n k , Ludwig, Dr. theol., Mainz, Weintorstraße 12, 
Kirchenrecht 
R e a t z , August, Prälat, Dr. theol., Dr. phil. h. c., Mainz, Fischtor-
platz 20, Dogmatik und Dogmengeschichte 
S c h m i t t , Karl, Dr. theol., Dr. phil., Mainz, Drususwall 46, 
Praktische Theologie 
S c h n e i d e r , Heinrich, Dr. theol., Mz.-Bretzenheim, Friedenstr. 9, 
Altes Testament 
S c h w a m m , Hermann, Dr. theol., Dr. phil., Mainz, Welschstr. 12, 
Apologetik und Religionswissenschaft 
Äußerordentliche Professoren: 
B e r g , Ludwig, Dr. theol., Wiesbaden-Kastel, Schützenstraße 4, 
Moraltheologie und Sozialethik 
Dozenten: 
S c h i l l i n g , Othmar, Dr. theol., Mainz, Augustinerstraße 34, 
Altes Testament 
Lehrbeauftragte: 
S c h u c h e r t , August, Dr. phil., Museumsdirektor und Diözesan-
konservator, Mainz-Gonsenheim, Kapellenstraße 35, 
Christliche Archäologie und Kunstgeschichte, 
Kirchliche Denkmalspflege 
II. EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. D. Dr. Kurt Galling 
Prodekan: Prof. Dr. Wilhelm Jannasch 
Ordentliche Professoren: 
D e l e k a t , Friedrich, D. theol., Dr. phil., Stuttgart, Landhaus-
straße 153, Systematische Theologie, Philosophie u. Pädagogik 
G a l l i n g , Kurt, D. theol., Dr. phil., Mainz, Welschplatz 3, 
Altes Testament und Palästinakunde 
H o l s t e n , Walter, Lic. theo!., Mainz, Universität, 
Allgemeine Religionswissenschaft und Missionskunde (Stif-
tungsprofessur) 
H o r s t , Friedrich, D. theol., Dr. phil., Steeg bei Bacharach, 
Altes Testament 
J a n n a s c h , Wilhelm, Dr. theol., Nierstein, Rheinallee 39, 
Telefon Oppenheim 431, Praktische Theologie 1 
K ä s e m a n n , Ernst, D. theol., Bodenheim, Bahnhofstraße 2, 
Neues Testament 
R a p p , Eugen Ludwig, Dr. theol., Lustadt/Pfalz, Kirchstraße 103, 
Tel. Lustadt 28, Christliche Orientalistik (Stiftungsprofessur) 
V ö l k e r , Walther, D. theol., Dr. phil., Mainz, Welschstraße 12, 
Kirchen- und Dogmengeschichte, Patristik 
W i e s n e r , Werner, Lic. theol., Göttingen, Kreuzbergring 3, 
Systematische Theologie 
Lehrbeauftragte: 
B i u n d o , Georg, Dr. theol., Roxheim/Pfalz, Evangel. Pfarrer, 
Pfälzische und Rheinische Territorialkirchengeschichte 
R u h 1 a n d , Friedrich, Lic. theol., Eppelsheim b. Alzey, 
Evangel. Pfarrer, Religionspädagogik 
III. PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
Dekan- Prof, Dr. Arnold Schmitz 
Prodekan: Prof. Dr. Albert Wellek 
Ordentliche Professoren: 
B o l l n o w , Otto Friedrich, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 3, 
Philosophie, Psychologie, Pädagogik 
D i r l m e i e r , Franz, Dr. phil., Mainz, Universität, 
Klassische Philologie 
F l e m m i n g , Willi, Dr. phil., Ingelheim II, Bahnhofstraße 48, 
Deutsche Philologie und Theaterwissenschaft 
G e r k e , Friedrich, Dr. phil., Lic. theol., Mainz, Annabergstraße 87, 
Allgemeine Kunstgeschichte, frühchristliche und 
byzantinische Kunst 
H a m p e , Roland, Dr. phil., Mainz, Universität; Würzburg, Kees-
burgstraße 45, Klassische Archäologie 
H i r t h , Friedrich, Dr. phil., Baden-Baden, Hotel Stephanie, 
Tel. 3043, Vergl, Literaturwissenschaft (Stiftungsprofessur) 
I n s t i n s k y , Hans Ulrich, Dr. phil., Hamburg-Großflottbeck, 
Quellenstraße 65, Alte Geschichte 
J a r n o , Edmund, Andre Louis, Agrege de l'Universite, Mainz-
Gonsenheim, Lennebergplatz 10, Franz. Literaturgeschichte 
J u s t , Leo, Dr. phil., Mainz, Welschstraße 10, 
Mittlere und Neuere Geschichte 
K l u t e , Fritz, Dr. phil., Ingelheim-Mitte, Bingerstraße 6, 
Geographie 
K ü h n , Herbert, Dr. phil., Mainz, Welschstraße 4, 
Vor-" und Frühgeschichte 
L e r c h , Eugen, Dr. phil., Mainz-Mombach, Wöhlerstraße 3, 
Romanische Philologie 
O p p e 1, Horst, Dr. phil., Budenheim, Bingerstraße 77, 
Anglistik 
v. R i n t e l e n , Fritz Joachim, Dr. phil., Mainz, Am Rosengarten 27, 
Telefon 3281, Philosophie, Psychologie, Pädagogik 
S c h e e l , Helmuth, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 5, 
Islamische Philologie und Islamkunde 
S c h m i t z , Arnold, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 3, 
Musikwissenschaft und Musikgeschichte 
S c h r a m m , Edmund, Dr. phil,, Mainz, Am Gautor 5, 
Romanische Philologie 
S p e c h t , Franz, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 5, 
Vergleichende indogermanische Sprachwissenschaft 
S ü s s , Wilhelm, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 3, 
Klassische Philologie 
W e 11 e k , Albert, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 5, 
Psychologie 
Außerordentliche Professoren: 
F r i e d r i c h , Adolf, Dr. phil., Hofheim/Ts., Telefon Hofheim 409, 
Kultur- und Völkerkunde 
H i l c k m a n , Anton, Dr. phil., Dr. rer. pol., Mainz, Bastion Philipp 2 
Vergleichende Kulturwissenschaft 
H o l z a m e r , Karl, Dr. phil., Mainz, Welschplatz 3, 
Philosophie, Psychologie, Pädagogik 
P h i l i p p , Werner, Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstraße 67, 
« Osteuropäische Geschichte 
S c h l e c h t a , Karl, Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstraße 91, 
- Philosophie 
W a g n e r , Kurt, Dr. phil., Mainz, Obere Zahlbacherstraße 62 I, 
Deutsche Philologie, insbes. Sprachgeschichte 
Honorarprofessoren: 
E n g e l , Peter, Dr. phil. nat., Mainz, Langenbeckstraße 30, 
Pädagogisch-psychologische Propädeutik 
E r i c h s e n , Wolja, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 5, 
Aegyptologie (bes. Demotisch und Koptisch) 
F a s s b i n d e r , Franz, Dr. phil., Mz.-Gonsenheim, Theodor-Körner-
straße 4, Propädeutik der Deutschen Philologie 
O r s o s , Franz, Dr. med., Mainz, Am Pulver;turm 1, 
Kunstmalerei und künstlerische Anatomie 
R u p p e l , Alois, Dr. phil., Mainz, Stadtbibliothek, 
Buch-, Schrift- und Druckwesen 
Außerplanmäßige Professoren: 
M e r g e i l , Bodo, Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstraße 91, 
Deutsche Philologie 
S e h i e f f e r , Theodor, Dr. phil., Mainz, Am Pulverturm 1, 
Mittelalterliche Geschichte 
Dozenten: 
A r e n s , Fritz, Dr. phil., Mainz, Kapuzinerstraße 36, 
Mittlere und neuere Kunstgeschichte 
E w i g , Eugen, Dr. phil., Mainz, Universität, 
Mittelalterliche Geschichte und geschichtliche Hilfs-
wissenschaften 
F r a n z , Gerhard, Dr. phil., Mainz, Welschplatz 3, 
Mittlere und Neuere Kunstgeschichte 
H a u s m a n n , Gottfried, Dr. phil., Frankfurt a. M., Gabelsberger-
straße 23, Pädagogik 
P o t r a t z , Hanns, Dr. phil., Mainz-Bretzenheim, Rathausstraße 1, 
Vor- und Frühgeschichte 
R e q u a d t , Paul, Dr. phil., Hameln/Weser, Hastenbecker Weg 2, 
Deutsche Literaturgeschichte 
S c h l i e b e - L i p p e r t , Elisabeth, Dr. phil., Oberregierungs- und 
-schulrätin, Wiesbaden, Nußbaumstraße 4, 
Psychologie, insbes. Entwicklungspsychologie 
U n d e u t s c h , Udo, Dr. rer. nat,, Dipl.-Psych., Gau-Algesheim, 
Ernst Ludwig Straße 23, Psychologie 
Lektoren: 
B e n e t y G o i t i a , Francisco, Mainz, Universität, 
Spanische Sprache 
B i a g i o n i , Luigi, Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstraße 83, 
Italienische Sprache und Literatur 
B o u c h a r d , Andr£, Mainz, Römerstraße 23, 
Französische Sprache 
D e F a r i a e C a s t r o , Wladimir, Mz.-Mombach, Lange Leine 22, 
Russische Sprache 
G e k e l e r , Arthur, Budenheim, Ernst-Ludwig-Straße 19, 
Englische Sprache 
J o h a n s s o n , Bernt, Fil. Mag., Mainz-Gonsenheim, 
Schwedische Sprache 
K e l l e r - P i c a r d , Emilie, Mainz, Neumannstraße 1, 
Französische Sprache 
L o c k e m a n n , Fritz, Dr. phil., Nieder-Olm/Rhh., Sörgenlocher-
straße 70, Sprecherziehung 
R o c h a r d , Andre, Mainz-Gonsenheim, Lennebergplatz 7, 
Französische Sprache 
R o s s e t , Jean, Mainz, Am Fort Josef 5, 
Französische Sprache 
S t ü b e 1, Erna, Dr. phil., Mainz, Universität, 
Französische Sprache 
W i l l i a m s , O. M., Mainz, Universität, Mainz-Gonsenheim- Lenne-
bergplatz 12, Englisch? Sprache 
Lehrbeauftragte: 
B a u e r , Konrad, Dr. phil., Schönberg über Kronberg/Ts., 
Buch-, Schrift- und Druckwesen 
B l e s s e , Ernst, Dr. phil., Mainz, Hechtsheimer Straße 8, 
Baltische und Slawische Sprachen 
B u r k , Karl, Dr. phil., Studienrat, Mainz, Betzelsgasse 26, 
Griechisch 
B ü t t n e r , Heinrich, Dr. phil., Mainz-Gonsenheim, .Jahnstraße 9, 
Mittelalterliche Geschichte 
K o h l , Johannes, Dr. phil., Studienrat, Bingen, Rheinkai 19, 
Latein 
L a a f f , Ernst, Dr. phil., Wiesbaden, Jahnstraße 7, 
Musikwissenschaft 
R a u d n i t z k y , Hans, Dr. phil., Oberstudienrat, Wiesbaden, Em-
serstraße 5, Tel. 23555, Phonetik und Englische Sprachpflege 
v. W i n t e r f e l d t - C o n t a g , Victoria, Dr. phil., Frankfurt a. M., 
Sofiastraße 58, Sinologie 
Als Gast lesen: 
H e r t z , Rudolf, Dr. phil., Bonn, Thomasstraße 27, Tel. Bonn 2525, 
apl. Prof. für Keltologie an der Universität Bonn 
R i n g s , Josef, Mainz-Gonsenheim, An der Prall 6, 
Gastprofessor für Städtebau 
IV. RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Hellmut Georg Isele 
Prodekan: Prof. Dr. Anton Felix Napp-Zinn 
Ordentliche Professoren: 
B e r n e k e r , Erich, Dr. jur., Ingelheim, Wilhelmstraße 2, 
Römisches und deutsches bürgerliches Recht, 
internationales Privatrecht 
E r 1 e r , Adalbert, Dr. jur., Ingelheim, Neuweg 10, 
Mittelalterliche Rechtsgeschichte, Handels- und Steuerrecht 
I s e l e , Hellmut Georg, Dr. jur., Mainz, Universität 
Deutsches bürgerliches Recht, Handels-, Wirtschafts-
und Arbeitsrecht 
M o 1 i t o r , Erich, Dr. jur., Senatspräsident und Präsident des Ober-
sten Arbeitsgerichts von Rheinland-Pfalz, Mainz, Am Gau-
tor 3, Telefon 4864, Deutsche Rechtsgeschichte, deutsches bür-
gerliches Recht, Handels- und Arbeitsrecht 
M ü n s t e r m a n n , Hans, Dr. rer. pol., Mainz, Welschstraße 14, 
Betriebswirtschaftslehre 
N a p p - Z i n n , Anton Felix, Dr. rer. pol., Mainz, An der Steig 12, 
Volkswirtschaftslehre und Verkehrswissenschaft 
N o l l v o n d e r N a h m e r , Robert, Dr. rer. pol., Dr. jur., Wies-
baden, Weinbergstraße 31, 
Volkswiitschaftslehre und Finanzwissenschaft 
S c h ä t z e 1, Walter, Dr. jur., Mainz, Welschstraße 18, 
Völkerrecht, Staats- und Verwaltungsrecht, inter-
nationales Privatrecht 
W e 11 e r , Erich, Dr. rer. pol., Mainz, Universität, 
Volkswirtschaftslehre 
• W ü r t e n b e r g e r , Thomas, Dr. jur., Ingelheim, Boehringerstr. 13, 
Strafrecht, Strafprozeßrecht und Rechtsphilosophie 
Außerordentliche Professoren: 
A r m b r u s t e r , Hubert, Dr. jur., Mainz, Kaiserstr. 66, Tel. 4760, 
Staats-, Verwaltungs- und Völkerrecht 
B e c k e r , Walter Gustav, Dr. jur., Budenheim, Bingerstraße 82, 
Bürgerliches Recht, Rechtsphilosophie und Rechtsvergleichung 
mit besonderer Berücksichtigung der anglo-amerikanischen 
Rechte 
Honorarprofessoren: 
M e i s s , Wilhelm, Dr. jur., Oberlandesgerichtsrat, Bad Godesberg, 
Hohenzollernstraße 4; in Mainz: Welschstraße 14, 
Französisches Privatrecht, Zivilprozeßrecht 
M o s t , Otto, Dr. jur., Oberbürgermeister a. D., Heidelberg, Anlage 4, 
Statistik 
Außerplanmäßige Professoren: 
B r u n s , Rudolf, Dr. jur., Nierstein, Bleichweg 4, 
Deutsches bürgerliches Recht, Handels- und Zivilprozeßrecht 
Dozenten: 
M o n t a n e r , Antonio, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Dipl.-Kauf-
mann, Ludwigshafen, Sternstraße 63, Volkswirtschaftslehre 
Lehrbeauftragte: 
D a n k e r t , Hans-Eduard, Assessor, Mainz, Martin-Lutherstr. 89, 
Wirtschaftsarithmetik. 
R ö d e l , Anton, Dr. rer. pol., Dipl.-Kaufmann, Laubenheim, Main-
zerstraße 82, Kaufmännische Buchführung 
Als Gäste lesen: 
E c k e r t , Christian, Geheimer Reg.-Rat, Dr. phil., Dr. jur., Dr. rer. 
pol. h. c., Dr. med. h. c., o. ö. Professor der Wirtschaftlichen 
Staatswissenschaften an der Universität Köln, Worms, Lin-
denallee 31, Gastprofessor für Volkswirtschaftslehre 
G i e s e , Friedrich, Dr. jur., em. o. ö. Professor des öffentlichen 
Rechts, Frankfurt a. M., Hansaallee 7, -
Gastprofessor für öffentliches Recht 
M e r g e n , Armand, Dr. jur., Luxembourg, 58 Boulevard de Patton, 
Gastprofessor für Kriminologie 
O e f t e r i n g , Heinz, Dr. jur., Präsident des Beratenden Finanz-
ausschusses bei der Militärregierung für die französische 
Besatzungszone, Präsident des Rechnungshofes von Rhein-
land-Pfalz, Speyer, Gutenbergstraße 4, 
Gastprofessor für Steuerrechl 
v. W i e s e u n d K a i s e r s w a l d a u , Leopold, Dr. phil., Dr. jur. 
h. c., o. ö. Professor der Soziologie und der Wirtschaftlichen 
Staatswissenschaften an der Universität Köln, Bad-Godesberg, 
Moltkestraße 56, Gastprofessor für Soziologie 
Z i m m e r m a n , Louis Jacques, Dr. rer. pol., Mainz-Gonsenheim, 
Lennebergplatz 5, Gastprofessor für Volkswirtschaftslehre 
V. NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Gottfried Köthe 
Prodekan: Prof. Dr. Ernst Baier 
Ordentliche Professoren: 
B a i e r , Ernst, Dr. phil., Mainz, Wohnheim der Universität, 
Mineralogie und Petrographie 
B e c h e r t , Karl, Dr. phil., Gau-Algesheim, Kirchstraße 6, 
Theoretische Physik 
v. B u d d e n b r o c k , Wolfgang, Dr. phil., Mainz, Am Rosen-
garten 23, Zoologie 
v. E i c k s t e d t , Frhr. Egon, Dr. rer. nat., Dr. med. h. c., Mainz, 
Universität, Anthropologie 
F u r c h , Robert, Dr. rer. nat, Mainz, Martin-Lutherstraße 87, 
Reine und angewandte Mathematik 
K1 u m b , Hans, Dr. phil., Mainz, Welschstraße 8, 
Experimentalphysik 
K ö t h e , Gottfried, Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstraße 65, 
Reine und angewandte Mathematik 
B o c h e l m e y e r , Hans, Dr. phil. nat., Ingelheim, Wilhelm Leusch-
nerstraße 3, Pharmazie 
S c h u l z , Günter Viktor, Dr. phil., Mainz, Universität 
Physikalische Chemie 
S t r a ß m a n n , Fritz, Dr.-Ing., Mainz, Universität, 
Anorganische Chemie und Kernchemie 
T r o l l , Wilhelm, Dr. phil., Mainz, Am Rosengarten 12, 
Botanik und allgemeine Biologie 
Außerordentliche Professoren: 
D ä n z e r , Hermann, Dr. phil., Frankfurt a. M., Hartmaiin 
Ibachstraße 78, Experimentalphysik 
F a l k e , Horst, Dr. rer. nat., Mainz, Universität, 
Geologie und Paläontologie 
F a l k e n b u r g e r , Frederic, Dr. med., Dr. rer. nat., Baden-Baden, 
Gernsbacherstraße 49, Anthropologie 
K e r n , Werner, Dr. phil. nat., Mainz, Universität, 
Kolloidchemie und organische Chemie 
W i e 1 a n d , Theodor, Dr. phil., Mainz, Universität, 
Organische Chemie und Biochemie 
W i e l a n d t , Helmut, Dr. phil., Mainz, Göttelmannstraße 2s/i®, 
Mathematik 
Außerplanmäßige Professoren: 
H e r z o g , Werner, Dr. phil., Wiesbaden, Nerotal 73, 
Angewandte Physik 
L e i n e r , Michael, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 5, 
Zoologie, Vergleichende Physiologie 
W e b e r , Hans, Dr. rer. nat., Mainz, Beuthener Straße, 
Botanik 
Dozenten: 
H ö h n , Karl, Dr. phil. nat., Schwetzingen, Moltkestraße 19, 
Botanik 
J e r c h e 1, Dietrich, Dr. phil. nat., Mainz, Universität, 
Organische Chemie und Biochemie 
K1 a g e s , Gerhard, Dr. rer. nat., Mainz-Bretzenheim, Am Mühl-
bach 18, Experimentalphysik 
O b e r h e t t i n g e r , Fritz, Dr. rer. nat., Gau-Algesheim, Bahnhof-
straße 14, Reine und angewandte Mathematik (z. Zt. beurlaubt) 
S c h w i d e t z k y - R o e s i n g , Ilse, Dr. phil., Bodenheim, Worm-
serstraße 99, Anthropologie 
Lehrbeauftragte: 
D a n k e r t , Hans-Eduard, Mainz, Martin-Lutherstraße 89, 
Wirtschaftsmathematik 
F r o m m , Hans, Prof. Dr.-Ing., Alzey, Antonitterstraße 46, 
Mechanik und Physik der Werkstoffe 
H o p f f , Heinrich, Dr. phil., Ludwigshafen, Wohlerstraße 14, 
Organische Chemie 
K a i s e r , Franz, Dr. phil. nat., Wiesbaden, Kaiser-Friedr.-Ring 33, 
Astronomie 
S ä r t o r i u s , Otto, Dr. phil., Mussbach a. d. Weinstraße, Herrenhof, 
Weinbau 
S c h m i e d e n , Curt, Dr. phil., o. ö. Professor für Mathematik an 
der Techn. Hochschule Darmstadt, Darmstadt, Ohlystraße 66, 
Mathematik 
Z e 11 e r , Karl Heinz, Koblenz, Burgstraße 5, 
Apothekengesetzeskunde 
Als Gäste lesen: 
F l e c k e n s t e i n , Joachim Otto, Dr. phil., Basel-Binningen, 
Astronomisches Institut, Privatdozent an der Universität 
Basel/Schweiz, Geschichte der exakten Naturwissenschaften 
R o h r b a c h , Hans, Prof. Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstr. 67, 
Mathematik 
S e y b o l d , August, Dr. phil., Heidelberg, Bergheimerstraße 1, 
o. ö. Prof. für Botanik an der Universität Heidelberg 
VI. MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Hanns Ruffin 
Prodekan: Prof. Dr. Gustav Kuschinsky 
Ordentliche Professoren: 
B r a n d t , Georg, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1,, 
Chirurgie und Orthopädie 
D a b e 1 o w , Adolf, Dr. med., Dr. phil., Mainz, Universität, Saar-
straße, Anatomie 
H e r r r a a n n , Alexander, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
H e r r m a n n , Martin, Dr. med., Dr. med. dent., Mainz, Beuthener 
Straße 11, Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
J e s s , Adolf, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Augenheilkunde (kommissarisch) 
K e i n i n g , Egon, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Haut- und Geschlechtskrankheiten (kommissarisch) 
K1 i e w e , Heinrich, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Hygiene und Bakteriologie (kommissarisch) 
K l i n g e , Fritz, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie 
K ö t t g e n , Hans Ulrich, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Kinderheilkunde 
K r ä u t e r , Richard, Dr. med., Mainz, Am Fort Josef 10, 
Geburtshilfe und Gynaekologie 
K u s c h i n s k y , Gustav, Dr. med., Wiesbaden, Adolfsallee 4, 
Pharmakologie 
L a n g , Konrad, Dr. phil. nat., Dr. med., Mainz, Michelsberg 22/io, 
Physiologische Chemie 
P e i p e r , Herbert, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Chirurgie 
R u f f i n , Hanns, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Psychiatrie, Neurologie, Gerichtliche Psychiatrie 
S c h r i e v e r , Hans, Dr. med., Dr. phil., Mainz, Universität, 
Physiologie 
V o i t , Kurt, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Innere Medizin 
Außerordentliche Professoren: 
D u e s b e r g , Richard, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Innere Medizin 
L o s s e n , Heinz, Dr. med., Bad-Nauheim, Kerckhoff-Institut, 
Medizinische Strahlenkunde 
W a g n e r , Kurt, Dr. med., Dr. phil., Bodenheim, Rheinstraße 2, 
. Gerichtsmedizin 
W a t z k a , Max, Dr. med., Mainz, Am Römerlager 27, 
Histologie und Entwicklungsgeschichte 
Außerplanmäßige Professoren: 
B ö g e r , Alfred, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Innere Medizin 
H a l t e r , Klaus, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Haut- und Geschlechtskrankheiten 
H e i s c h k e l - A r t e l t , Edith, Dr. med., Dr. phil., Frankfurt a. 
M.-Süd, Gartenstraße 132, Geschichte der Medizin 
J a e g e r , Felix Hermann, Dr. med., Ludwigshafen, Hindenburg-
straße 30, Chirurgie 
K r e i e n b e r g , Walter, Dr. med., Kaiserslautern, Altenwoogstr. 53, 
Physiologie 
M o r i t z , Walter, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
W ü s t , Karl, Dr. med., Bodenheim, Rheinstraße 2, 
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
Honorarprofessoren: 
M ü l l e r , Heinrich, Dr. med., Mainz, Welschstraße 5, • 
Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie 
Lehrbeauftragter für Allgemeine Pathologie und Patholo-
gische Anatomie für Zahnmediziner 
Dozenten: 
B r e t t , Reinhard, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Haut- und Geschlechtskrankheiten 
C r e m e r , Hans Dietrich, Dr. med., Mainz, Michelsberg 21/io, 
Physiologische Chemie 
D e r w o r t , Albert, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Psychiatrie und Neurologie 
T i m m , Klaus Johannes, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Physiologie 
W a g n e r , Friedrich, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 
Augenheilkunde 
Lehrbeauftragte: 
B e t k e , Hans, Dr. med., apl. Prof. a. d. Universität Frankfurt/M., 
hess. Landesgewerbearzt im Ministerium für Arbeit u. Wohl-
fahrt, Oberregierungs- und Gewerbemedizinalrat, Leiter des 
Hess. Instituts für Arbeitsmedizin, Wiesbaden, Frankfurter-
straße 1, Sozialhygiene und Arbeitsmedizin 
H u h n , Ernst, Dr. med., Reg.-Obermedizinalrat, Referent für das 
Gesundheitswesen beim Regierungspräsidium Rheinhessen, 
Mainz, Hafenstraße 6, Schutzpockenimpfung 
Als Gast liest: 
D i e p g e n , Paul, Dr. med. et phil,, Dr. med. h. c., em. o. ö. Prof. 
der Universität Berlin, Mainz, Albinistraße 17, 
Geschichte der Medizin 
Verzeichnis der Institute nach Fakultäten 
I. KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 
1. Apologetisches Seminar Direktor: 
2. Dogmatisches Seminar Direktor: 
3. Moral theologisches Seminar Direktor: 
4. Sozialethisches Seminar Direktor: 
5. Kirchenrechtliches Seminar Direktor: 
6. Praktisch-theol. Seminar Direktor: 
7. Alttestamentliches Seminar Direktor: 
8. Kirchenhistorisches Seminar Direktor: 
9. Neutestamentliches Seminar Direktor: 











Der jeweilige Dekan 
II. EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 
1. Alttestamentliches Seminar 
2. Neutestamentliches Seminar 
3. Kirchengeschichtl. Seminar 
4. Seminar für Systematische 
Theologie 
5. .Praktisch-theol. Seminar 
6. Seminar für allg. Religions-
wissenschaft u. Missionskunde 
7. Seminar für Wissenschaft 
vom Spätjudentum 
8. Seminarbibliothek 
Direktoren: Prof. Galling und 
Prof. Horst 
Direktor: Prof. Käsemann 
Direktor: Prof. Völker 
Direktoren: Prof. Delekat und 
Prof. Wiesner 
Direktor: Prof. Jannasch 
Direktor: Prof. Holsten 
Direktor: Prof. Rapp 
Geschäftsführender Direktor: 
Prof. Horst 
III. PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
1. Philosophisches Seminar I 
Philosophisches Seminar II 
2. Pädagogisches Seminar 
3. Psychologisches Institut 
4. Seminar für Vergleichende 
Kulturwissenschaft 
5. Seminar für vergleichende in-
dogerman. Sprachwissenschaft 
6. Seminar für Orientkunde -
Direktor: Prof. v. Rintelen 
Ass.: ,Dr. Diemer 
Direktoren: Prof. Holzamer, 
Prof. Sehlechta 
Direktor: Prof. Bollnow 
Direktor: Prof. Wellek 
Ass.: Dozent Dr. Undeutsch 
Dipl.-Psych. Dr. Mühle 
Direktor: Prof. Hilckman 
Direktor: Prof. Specht 
Direktor: Prof. Scheel 
7. Seminar für klass. Philologie 
8. Romanisches Seminar 
9. Deutsches Institut 
10. Seminar für engl. Philologie 
11. Seminar für alte Geschichte 
12. Historisches Seminar 
13. Institut für Vor- und Früh-
geschichte 
14. Institut für klass. Archäologie 
15. Kunstgeschichtliches Institut 
16. Seminar für künstlerische Er-
ziehung 
17. Musikwissenschaftl. Institut 
18. Institut für Völkerkunde 
19. Geographisches Institut 
Direktoren: Prof. Dirlmeier, 
Prof. Süss 
Direktor: Prof. Lerch 
Ass.: Dr. Schon 
Direktoren: Prof. Flemming, 
Prof. Wagner 
Ass.: Dr. Thiel 
Direktor: Prof. Oppel 
Direktor: Prof. Instinsky 
Direktor: Prof. Just 
Direktor: Prof. Kühn 
Ass.: N. N. 
Direktor: Prof. Hampe 
• Ass.: Dr. Niebling 
Direktor: Prof. Gerke 
Ass.: Dr. Rosenbaum 
Geschäftsf. Direktor: Honorar-
professor Orsos; Mitdirekto-
ren: Prof. Flemming, Ger-
ke, Schmitz 
Direktor: Prof. Schmitz 
Direktor: Prof. Friedrich 
Ass.: Dr. Sulzmann 
Direktor: Prof. Klute 
IV. RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 





Direktor: Prof. Welter 
Leiter: Prof. Armbruster 
Leiter: Prof. Welter 
Leiter: Prof. Münstermann 
V. NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
1. Mathematisches Institut 
2. Institut für Experimental-
physik 
3. Institut für theoretische Physik 
4. Chemisches Institut 
Anorganisch-analyt. Abtlg. 
Organische Abteilung 
5. Institut für Physik. Chemie 
6. Pharmazeutisches Institut 
7. Mineralogisches und Petro-
graphisches Institut 
Direktoren: Prof. Furch, 
Prof. Köthe 













Direktor: Prof. Baier 
8. Geologisches und Paläonto-
logisches Institut 
9. Botanisches Institut 
10. Zoologisches Institut 
11. Anthropologisches Institut 
12. Meteorologisches Institut 
Direktor: Prof. Falke 
Direktor: Prof. Troll 
Direktor: Prof. v. Buddenbrock 
Direktor: Prof. v. Eickstedt 
Direktor: N. N. 
VI. MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
Institute: 
1. Anatomisches Institut 
2. Physiologisches Institut 
3. Physiologisch-chem. Institut 
4. Pathologisch-Anatom. Institut 
5. Hygienisches Institut 
6. Pharmakologisches Institut 
7. Institut für gerichtl. Medizin 
8. Medizinhistorisches Institut 
Kliniken: 
9. Medizinische Klinik 
10.. Medizinische Poliklinik 
11. Chirurgische Klinik 
12. Chirurgisch-Orthopädische 
Klinik 
13. Klinik für Geburtshilfe und 
Frauenkrankheiten 
14. Kinderklinik 




18. Hals-fNasen- und Ohrenklinik 
19. Röntgeninstitut 
20. Klinik für Zahn-, Mund- und 
Kieferkrankheiten 
Direktor: Prof. Dabelow 
Direktor: Prof. Schriever 
Direktor: Prof. Lang 
Direktor: Prof. Klinge 
Direktor: Prof. Kliewe (komm.) 
Direktor: Prof.. Kuschinsky 
Direktor: Prof. Wagner 
Direktor: Prof. Diepgen 
Direktor: Prof. Voit 
Oberarzt r Prof. Böger 
Direktor: Prof. Duesberg 
Oberarzt: Kleinschmidt 
Direktor: Prof. Peiper 
Oberarzt: Burckhart 
Direktor: Prof. Brandt 
Oberarzt: Woyta 
Direktor: Prof. Kräuter 
Oberarzt: N. N. 
Direktor: Prof. Köttgen 
Oberarzt: Weiss 
Direktor: Prof. Ruffin 
Oberarzt: Dozent Derwort 
Direktor: Prof. Jess (komm./ 
Oberarzt: Dozent F. Wagner 
Direktor: Prof. Keining(komm.) 
Oberarzt: Prof. Halter 
Direktor: Prof, Alex. Herrmann 
Oberarzt: Dozent Moritz 
Direktor: Prof. Lossen 
Oberarzt: N. N. 
Direktor: Prof. Mart. Herrmann 
Oberarzt: N. N. 
D. Akademische Propädeutik 
Leiter: Professor Dr. Karl Holzamer 
Vorlesungsankündigungen erfolgen in einem 
besonderen Stundenplan 
Nähere Auskünfte erteilen Rektoramt und Sekretariat 
E. Prüfungsämter- und Ausschüsse 
1. Ev.-Theologische Fakultätsprüfung 
Prüfungsausschuß: die Ordinarien 
Vorsitz: der Dekan 
Geschäftsstelle: Dekanat 
2. Hebräische Sprachprüfung (Hebraicum) 
Prüfungsausschuß: Prof. Galling u. Prof. Rapp 
Vorsitzender: Prof. Rapp 
Geschäftsstelle: Assistent Lic. Schrapper 
WISSENSCHAFTLICHES PRÜFUNGSAMT 
FÜR RHEINLAND-PFALZ 
Vorsitzender: Ministerialdirektor Dr. Becker 
Stellvertr. Vorsitzender: Professor Dr. Just 
Geschäftsstelle: Raum 156, Mo—Fr 9—12 
Philosophie: 











(reine und angewandte) 
Proff. Fr. Bollnow, K. Holzamer, 
F. J. v. Rintelen, K. Schlechta, 
A. Wellek 
Proff. N. Adler, J. Kraus 
Proff. F. Delekat, W. Völker 
Proff. W. Flemming, K. Wagner 
Prof. W. Süß 
Prof. F. Dirlmeier 
Proff. E. L. Rapp, H. Schneider 
Proff. E. Lerch, E. Schramm 
Prof. H. Oppel 
Proff. H. U. Instinsky, L. Just 
W. Philipp 
Prof. F. Klute 








Mineralogie und Geologie: 
Klassische Archäologie 








Proff. K. Bechert, H. Dänzer, 
H. Klumb 
Proff. G. V. Schulz, F. Straßmann, 
Th. Wieland 
Proff. W. v. Buddenbrock, W. Troll 
Proff. F. Bollnow, K. Holzamer, 
F. J. v. Rintelen, K. Schlechta, 
A. Wellek 
Proff. Bollnow, F. J. v. Rintelen 
Prof. K. Wagner 
Proff. E. Baier, H. Falke 
Prof. R. Hampe 
Prof. H. Kühn 
Prof. F. Gerke 
Prof. A. Schmitz 
Prof. F. Specht 
Lektor de Castro, 
Proff. W. Phillip, F. Specht 
Prof. E. Schramm 
Lektor Biagioni, Prof. E. Lerch 
N. N. 
PRÜFUNGSAUSSCHUSS 
FÜR DAS DIPLOM IN PSYCHOLOGIE 
(Geschäftsstelle: Psychologisches Institut, Räum 141) 
Vorsitzender: Prof. Dr. Wellek 
P r ü f e r . : 
I. Diplom-Vorprüfung 
Psychologie: Prof. Dr. Wellek, Doz. Dr. Undeutsch 
Biologische Hilfswissenschaften: 
Biologie: Prof. Dr. Troll 
Physiologie: Prof. Dr. Schriever 
Philosophie: Prof. Dr. Bollnow, Prof. Dr. Holzamer 
II. Diplom-Hauptprüfung 
Psychologie: Prof. Dr. Wellek, Doz. Dr. Undeutsch 
Allgemeine Psychopathologie: Prof. Dr. Ruffin 
JUSTIZPRÜFUNGSAMT 
beim Justizministerium des Landes Rheinland-Pfalz 
(Sitz: Koblenz; Prüfungsort: Mainz) 
Vorsitzender: Senatspräsident Deynet, Justizministerium Koblenz 
Stellvertr. Vorsitzender: Oberlandesgerichtsrat Hoepner, 
Oberlandesgericht Koblenz 
M i t j 
Prof. E. Berneker 
Prof. A. Erler 
Prof. H. Gg. Isele 
Prof. K. Molitor 
Prof. H. Münstermann 
Prof. A. F. Napp-Zinn 
Prof. R. Noll v. d. Nahmer 
Prof. W. Schätzel 
Prof. E. Welter 
Prof. Th. Würtenberger 
l i e d e r : 
Prof. H. Armbruster 
Prof. W. G. Becker 
Prof. R. Bruns 
Oberstaatsanwalt Dr. Augustin, 
Koblenz 
Notar Dr. Bärmann, Ludwigshafen 
Landgerichtsrat Erbel, Koblenz 
Oberlandesgerichtsrat Hoff, 
Neustadt 
STAATLICHES PRÜFUNGSAMT FÜR DIPLOM-VOLKSWIRTE 
an der Universität Mainz 
Staatskommissar: Professor Dr. Zwick, Präsident 
des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz, Bad Ems 
Stellvertr. Staatskommissar: Oberregierungsrat Ciersdorff, Mainz 
Vorsitzender: Professor Dr. Dr. Noll von der Nahmer 
Stellvertr. Vorsitzender: Professor Dr. Münstermann 
Mi 
Prof. H. Armbruster 
Prof. A. Erler 
Prof. F. Giese 
Prof. H. Gg. Isele 
Prof. E. Molitor 
Prof. O. Most 
Prof. A. F. Napp-Zinn 
Prof. W. Schätzel 
Prof. E. Welter 
Prof. L. J. Zimmerman 
Geschäftsführer Dr. Rudolf 
Caspari, Trier 
t g l i e d e r : 
Referent im Wirtschaftsministe-
rium Dr. Peter Esch, Koblenz 
Generaldirektor a. D., Notar Her-
let, Karden/Mosel 
Vizepräsident der Hauptwirt-
schaftskammer Dr. H. W. 
Peupelmann, Boppard 
Stadtkämmerer Dr. Stabel, Lud-
wigshafen 
Fabrikant Dr. Windschuh, Lamb-
recht/Pfalz 
PRÜFUNGSKOMMISSION 
FÜR DAS PHARMAZEUTISCHE STAATSEXAMEN 
Vorsitzender: Professor Rochelmeyer 
Stellvertreter: Professor Straßmann 
P r ü f e r : 
Allgemeine Chemie: Prof. Th. Wieland 
Stellvertreter: Prof. W. Kern 
Allgemeine Botanik: Prof. W. Troll 











Prof. H. Klumb 
Dr. Klages 
Prof. H. Rochelmeyer 
Prof. Th. Wieland 
Prof. H. Rochelmeyer 
Prof. W. Troll 
Prof. H. Weber 
Prof. W. Troll 
Reg.-Apotheker Zeller, Koblenz 
Apotheker Köhler, Mainz 
B e i s i t z e r : 
Apotheker Köhler, Mainz 
Apotheker Hans Müller, Stadtapotheke Mainz 
In-den folgenden Fächern werden Diplome verliehen: Mathematik, 
Physik, Chemie, Geologie. Der jeweilige Prüfungsausschuß besteht 
aus den beamteten Vertretern der beteiligten Disziplinen. Die 
Diplom-Prüfungsordnungen sind bei den betr. Instituten und auf 
dem Dekanat der Naturwissenschaft!.-Fakultät einzusehen. 
Die Geschäftsstelle für die Anmeldung zu den Diplomprüfungen 
sind die einzelnen Institute. Die Diplome stellt das Dekanat der 
Naturw. Fakultät aus. 
MEDIZINISCHE PRÜFUNGSÄMTER 
1. ÄRZTLICHE VORPRÜFUNG (Physikum) 
Vorsitzender: Prof. Dr. Adolf Dabelow, Mainz, Universität 
Stellvertreter: Prof. Dr. Konrad Lang, Mainz, Michelsberg 22/io 
Geschäftsstelle: Sekretariat des Anatomischen Instituts 








Prof. A. Dabelow, Prof. M. Watzka 
Prof. H. Schriever 
Prof. K. Lang 
Prof. H. Klumb 
Prof. F. Straßmann, Prof. W. Kern 
Prof. W. v. Buddenbrock 
Prof. W. Troll 
2. ÄRZTLICHE PRÜFUNG (Staatsexamen) 
Vorsitzender: Prof. Dr. Fritz Klinge, Mainz, Langenbeckstr. 1 
Stellvertreter: Prof. Dr. Hch. Kliewe, Mainz, Langenbeckstr. 1 
Geschäftsstelle: Sekretariat d. Pathol. Instituts Univ.-Kliniken 









' Geburtshilfe und Frauen-
heilkunde 
Augenheilkunde: 
Ohren-, Hals- und Nasen-
krankheiten: 
Haut- u. Geschlechtskrankheiten: 
Psychiatrie u. Neurologie: 
Erkrankungen des Zahnes 
und seines Halteapparates; 
Berufskrankheiten: 
Begutachtung in der Sozialver-




Prof. F. Klinge 
Prof. H. Peiper 
Prof. Gg. Brandt 
Prof. K. Voit 
Prof. R. Duesberg 
Prof. G. Kuschinsky 
Prof. K. Voit 
Prof. R. Duesberg 
Prof. R. U. Köttgen 
Prof. K. Voit, abwechselnd mit 
Prof. R. Duesberg 
Prof. H. Peiper 
Prof. Gg. Brandt 
Prof. R. Kräuter 
N. N. 
Prof. A. Jess 
Prof. A. Herrmann 
Prof. H. Keining 
Prof. H. Ruffin 
Prof. M. Herrmann 
Prof. K. Voit, abwechselnd mit 
Prof. R. Duesberg 
Prof. H. Peiper, abwechselnd mit 
Prof. Gg. Brandt 
Prof. K. Wagner 
Prof. Hch. Kliewe 
Prof. Hch. Kliewe 
3. ZAHNÄRZTLICHE VORPRÜFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. Adolf Dabelow, Mainz, Universität 
Stellvertreter: Prof. Dr. Konr. Lang, Mainz, Michelsberg 22 /« 
Geschäftsstelle: Sekretariat des Anatomischen Instituts 






Prof. A. Dabelow 
Prof. H. Schriever 
Prof. H. Klumb 
Prof. F. Straßmann 
Prof. M. Herrmaim 
4. ZAHNÄRZTLICHE PRÜFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. Fritz Klinge, Mainz, Langenbeckstr. 1 
Stellvertreter: Prof. Dr. Hch. Kliewe, Mainz, Langenbeckstr. 1 
Geschäftsstelle: Sekretariat des Pathologischen Instituts 
Universitätskliniken, Telefon 3095 
P r ü f e r : 
Pathologie: Prof. Hch. Müller 
Zahn- und Mundkrankheiten: Prof. M. Herrmann 
Innere Medizin: Prof. A. Böger 
Haut- u. Geschlechtskrankheiten: Prof. E. Keining 
Pharmakologie: Prof. G. Kuschinsky 
Konservierende Behandlung 
der Zähne: Prof. M. Herrmann ' 
Chirurgie der Zahn- und 
Mundkrankheiten: Prof. M. Herrmann 
Zahnersatzkunde: Prof. M. Herrmann 
Hygiene: Prof. Hch. Kliewe 
Besondere Veranstaltungen 
1. Prof. Just 
2. Prof. Lerch 
3. Prof. Oppel 
4. Prof. Völker, 
5. Prof. Galling 
GOETHE-VORTRAGSZYKLUS 
Goethe im deutschen Schicksal 18. 5. 
Goethe und die französische Kultur 25. 5. 
Wirkungen Goethes in England 1. 6. 
Goethes religiöse Entwicklung 15. 6. 
Goethe als theologischer Schriftsteller 22. 6. 
6. Prof. Würtenberger Das Rechtsgesetz in Goethes Weltbild 29. 6. 
7. Prof. Wellek Goethe und die Psychologie 6. 7. 
8. Prof. Wagner Goethe und die Volkskunde 13. 7. 
9. Prof. Baier (Arbeitstitel: Goethe u. d. Mineralogie) 20.7. 
Ort und Zeitpunkt der Vorträge erfolgt durch besondere 
Ankündigung zu Beginn des Semesters. 
V O R L E S U N G E N 
H i n w e i s auf V o r l e s u n g s - B e z e i c h n u n g e n 
g r a t i s = 
für die Vorlesungen oder Übungen werden keine Gebühren erhoben. 
p r i v a t i s s i m e = 
eine Teilnahme an den Vorlesungen oder Übungen bedarf der per-
sönlich vorher einzuholenden Genehmigung des Dozenten. 
p r i v a t i m = 
für die Vorlesungen oder Übungen werden die üblichen Gebühren 
erhoben. Vorlesungen, die nicht besonders gekennzeichnet sind, gel-
ten als privatim und sind somit gebührenpflichtig. 
p u b 1 i c e = 
die Vorlesungen können von Hörern aller Fakultäten ohne besondere 
Genehmigung gehört werden. 
öffentliche Vorlesungen 
für Hörer aller Fakultäten 
(Die in dieser Rubrik angekündigten Vorlesungen 
sind publice et gratis.) 
Grundbegriffe des Katholizismus, Do 13—14, R 158 
Bibelkreis: Das Markus-Evangelium als Frohbot-
schaft von Jesus Christus, dem Sohne Gottes, 
Do 18.45—19.45, R 167 
Christliche Existenz, Mo 13—14, Hs 4 
Glaubenspflicht und Glaubensfreiheit, Do 18—19, 
Hs 6 
Die Kirche und das Alte Testament, Di 15—16, Hs 1 
Das Weltbild Goethes, Mi 17—18, Hs 8 
Das Weltbild Thomas von Aquins, Mi 14—15, Aula 
Die Entwicklung der islamischen Kultur, 
Do 8—9, Hs 15 
Ein Jahrhundert Weltliteratur, von Goethes Tode 
bis 1932, Fr 10—12, Hs 6 , 
Einführung in die Volkskunde, Di 12—14, Hs 15 
Grundzüge der russischen Geistesgeschichte, 
I. Altrußland, Mo 12—13, Hs 10 
Bedeutende Ausgrabungen und Funde in Europa, 
Asien, Amerika, Afrika, Do 17—18, Hs 8 
Landschaft und Altertümer Griechenlands, 














Mastik und Malerei in der Zeit des Tiiman Rie-
menschneider und des Matthias Grünewald 
(deutsche Spätgotik), Mi 18—20, Hä 8 
Collegium musicum vocale - Großer Chor, gratis, 
Mo 18—20 
Collegium musicum vocale - Kleiner Chor 
Mi 18—20, Musiksaal 
Collegium musicum - instrumentale, Di 18—20 
Spielgemeinschaft, Mi 14—16, R 122 
Allgemeine Zeichenlehre, Mo 8—9 
Völkerbund und Vereinte Nationen, Mi . 12—13, Aula 
Aufbau des Zahlsystems (von den natürlichen bis 
zu den komplexen Zahlen), Di 12—13, Hs 14 
Europäisches Seminar, Do 17—19, Phys. Inst. 
Eiszeit, Urmensch, Geistwerdung, Mi 16—18, Aula 
Die Stellung des Menschen in der Natur, Fr 9—10, 
Hs 17 
Na turwissenschaftlich-Philosophisches Kolloquium, 
(für Studierende ist Zulassung erforderlich), 
Mj, 17—19, Hs 13 
Der Arzt (Zeit nach Vereinbarung), 1-std., 
Hs Universität 
Stimme, Sprache und ihre Störungen (Zeit nach 
Vereinbarung), Hs 6 
Wesen, Gefahren, Erkennimg, Behandlung und 
Verhütung der Geschlechtskrankheiten (mit 
Lichtbilddemonstrationen) an 2 Abenden, 2-std., 
zu noch zu bestimmender Zeit, Hs Universität 






















!. Katholisch-Theologische Fakultät 
V o r l e s u n g e n : 
Apologet« und Religionswissenschaft 
1 Theorie der Offenbarung, Mo 10—11, Di 9—10, Schwamm 
Hs 2 
2 Einführung in die Religionsphilosophie, Di 10—11, Schwamm 
Fr 10—11, Hs 2 
3 Christliche Existenz (Fortsetzung), publice et gra- Schwamm 
tis, Mo 13—14, Hs 4 
Dogmatik 
4 Die Lehre von der Kirche, Di, Mi, Fr 10—11, Hs 1 Reatz 
Moraltheologie 
5 Die Pflichten g,egen Gott, Mi, Do, Fr 8—9, Hs 6 Kraus 6 Die sittliche Norm, Mi 9—10, Hs 6 Kraus 
7 Glaubenspflicht und Glaubensfreiheit, publice et 
gratis, Do 18—19, Hs 6 Kraus 
Christliche Anthropologie und Sozialethik 
8 Päpstliche Verlautbarungen zur sozialen Frage, Berg 
Mo 10—11, Di 8—10, Hs 3 ' 
9 Die sittliche Ordnung des Rechtslebens, Mo 10—11, Berg 
Hs 3 • 
Kirchenrecht 10 Das katholische Eherecht, Mo, Di 12—13, 
Do, Fr 9—10, Hs 2 
Praktische Theologie 
11 Pädagogik I. Teil, Mo 10—11, Mi 8—9, Hs 1 
.12 Katechetik I. Teil, Mo 9—10, Mi 9—10, Hs 1 
13 Grundbegriffe des Katholizismus, publice et gra-
tis, Do 13—14, R 158 
Altes Testament 
14 Einführung in die didaktischen und prophetischen 
Bücher des Alten Testamentes, Mo 12—13, 
Di 11—12, Hs 5 
15 Die Patriarchen Abraham, Isaak und Jakob, 
. 11—12, Mi 12—13, Hs 5 
16 Hebräische Elementargrammatik, 2. Sem., Mo 9-10, Schilling 
Mi 12—13, Do 11—12, Hs 4 
Neues Testament 
17 Allgemeine Einleitung in das Neue Testament, Adler 
Mo 11—12, Do 10—11, Hs 3 
18 Erklärung des Römerbriefes, Di, Do 11—12, Hs 1 Adler 
19 Bibelkreis: Das Markusevangelium als Frohbot- Adler 
schaft von Jesus Christus, dem Sohne Gottes, 








20 Höhepunkt und beginnende Auflösung der Erschei- Lenhari 
nungsformen des christlichen Mittelalters, 
Mi, Fr 11—12, Do 12—13, Hs 1 
Patrologie 
21 Die orientalischen Väter der Blütezeit der pätristi- Lenhart 
sehen Literatur, Mi 10—11, Hs 6 
Christliche Achäologie und Kunstgeschichte 
22 Die Topographie des altchristlichen Roms bis 600 Schuchert 
n. Chr., mit Lichtbildern, publice, Fr 16—17, 
Hs 9 
23 Kirchliche Kunst- und Denkmalpflege, mit Übun- Schuchert 
gen und Exkursionen, publice; Fr 17—18, Hs 9 
S e m i n a r ü b u n g e n 
Apologetisches Seminar 
24 Die Selbstoffenbarung Jesu, Di 15.15—16.45 Schwamm 
Dogmatisches Seminar 
25 Die Gottesbeweise nach Thomas von Aquin, Eeatz 
Mo 16—17.30 
Moraltheologisches Seminar 
26 Die Tugend des Glaubens nach ausgewählten Tex- Kraus 
ten aus Thomas von Aquin, privatissime, 
Do 15.30—17 
Homiletisches Seminar 
27 Jugendpsychologie, Mo 15—16.45 Schmitt 
Kirchenrechtliches Seminar 
28 Ausgewählte Fälle zum kirchlichen Eheprozeß, Link 
Fr 16—18 
Alttestamentliches Seminar 
29 Die Vätergeschichten der Genesis in der Bibel- Schneidet-
Stunde, privatim, Di 16.30—18 
Neutestamentliches Seminar 
30 Rom zur Zeit des Apostels Paulus, Mo 16.15—17.45 Adler 
Kirchenhistorisches Seminar 
31 Die Bulle „Unam sanetam" im Spiegel des seit dem Lenhart 
13. Jahrhundert sich immer stärker ausprägen-
den Hierokratismus, Do 15—17 
Sozialethisches Seminar: 
32 Augustinus: De civitate Dei, Buch 19, Di 16—17.30 Berg 



















V o r l e s u n g e n : 
Altes Testament 
Erklärung der Psalmen, Mo, Di, Do, Fr 9—10, 
Hs 16 
Einleitung in das Alte Testament, Di 11—13, Hs 18a, 
Fr 11—13, Hs 18 
Alttestamentliche Bibelkunde I, Fr 14—16, Hs 1 
Die Kirche und das AT, publice, Di 15—16, Hs 1 
Neues Testament 
Erklärung des Römerbriefes, Mo, Di, Do, Fr 8—9, 
Hs 17; Mi 8—10, Hs 18 
Die Welt des Hellenismüs im Zeitalter des Neuen 
Testaments, Mo 11—13, Hs 1; Do 11—13, Hs 10 
Einleitung in das Neue Testament, Mi 16—18, 
Do 14—16, Hs 9 
Kirchengeschichte 
Die Geschichte der Kirche im Zeitalter der germa-
nischen und romanischen Kultur (Kirchengeschich-
te Teil II) Mo, Do, Fr 10—11, Hs 18a, Di 10—11, 
Musiksaal 
Kirchengeschichte der Neuzeit (Kirchengeschichte 
Teil IV), Mo, Di, Do, Fr 10—11, Hs 9 
Rheinisch-Pfälz. Kirchengeschichte I (bis zur Re-
formation), Di, Fr 9—10, Hs 5 
Einführung in die Territorialkirchengeschichts-
forschung, Mo 14—16, Hs 5 
Systematische Theologie 
Dogmatik II, Mi 14—16, R 60; Do 11—13, Hs 16 
Symbolik (Die Kirchen und Sekten der Gegen-
wart), Di, Fr 11—13, Hs 3 
Praktische Theologie 
Praktische Theologie I Ib und III, Mo, Di, Do, Fr 
10—11, Hs 5 
Praktische Auslegung der Johannesbriefe, 
Mo, Do 9—10, Hs 3 
Die christliche Unterweisung im AT, Mi 15—17, 
Hs 2 . 
Probleme des Konfirmandenunterrichts, Mi 14—15, 
Hs 2 
Brauchtum und Kirchenjahr (Religiöse Volkskunde) 
Di, Fr 8—9, Hs 5 






















52 Die Welt des Hellenismus im Zeitalter des Neuen 
Testaments, Mo 11—13, Hs 1; Do 11—13, Hs 10 






















Käsemann mit Ass. 
Völker mit Ass. 
Sprachkurse 
Hebräisch, Di 13—15, Mi 11—13, Hs 2 
Einführung in die syrische Sprache und Literatur, 
Di 18—20, R 151 
Griechische Übungen, Mi 14—16, Hs 6 
Lateinische Übungen, Mi 8—10, Hs 5 
Weitere Orientalia sowie die lateinischen und 
griechischen Sprach k u r s e siehe unter 
Philosophische Fakultät 
Seminare und Übungen: 
AT-Proseminar (Richterbuch), Fr 16—18, Hs 1 Horst 
AT-Seminar (Gebete und Lieder außerhalb des Galling 
Psalters), Fr 16—18, R 55 
NT-Seminar (Probleme von 1. Kor. 15), Mo 16—18, Käsemann 
R 55 
NT-Seminar II (Textgeschichte und Textkritik), N.N. 
Mi 14—16, R 55 
Kirchengeschichtliches Proseminar (Imperium und Biundo 
Sacerdotium), pr, Do 14—16, Hs 5 
Kirchengeschichtliches Seminar (Luthers Christo- Völker 
logie an Hand der Auslegung von Psalm 22), 
Do 14—16, R 55 
Systematisches Seminar I (zur Christologie), Delekat 
Mi 16—18, R 55 
Systematisches Seminar II (Reformierte und luthe- Wiesner 
rische Abendmahlslehre), Mi 16—18, Hs 5 
Praktisch-theologisches Seminar (Luther als Pre- Jannasch 
diger), Do 14—16, Hs 4 
Katechetische Übungen, Fr 14.45—16.30 - Leibniz- Ruhland 
schule, pr 
Religionswissenschaftliches Seminar (Apologie des Holsten 
Judentums in römischer Zeit), pr, Do 16—18, 
Hs 5 
Seminar für die Wissenschaft vom Spätjudentum, Rapp 
Bibl.-Aramäische Übungen zu Esra, Di 16—18, 
R 151 
III. Philosophische Fakultät 
PHILOSOPHIE 
70 Einführung in die Philosophie Thomas von Aquins, Holzamer 
Di 12—13, Hs 17 
71 Das Weltbild Thomas von Aquins, publice et gra- Holzamer 
tis, Mi 14—15, Aula 
72 Von Descartes bis Kant, Di, Do, Fr 9—10, Hs 17 v. Rintelen 
73 Das Weltbild Goethes, publice et gratis, Mi 17—18, v. Rintelen 
Hs 8 
74 Sein und Geist - Grundzüge der Ontologie, Holzamer 
Mo, Di, Do, Fr 8—9, Aula 
75 Allgemeine Aesthetik (Einführung in eine Philo- Schlechta 
sophie der Kunst), Di, Do 15—17, Hs 15 
Seminare und Übungen: 
76 Oberseminar: Übung zu M. Scheler: Die Stellung v. Rintelen 
des Menschen im Kosmos, Fr 10—11 
77 Übungen zur Hauptvorlesung, Di 10—11 v. Rintelen 
78 Seminar: Übungen zur Aesthetik, Di 17—19, R 142 Schlechta 
79 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium Schlechta 
mit den Herren Proff. Bechert, Furch, Holzamer, 
Klumb, Köthe, Straßmann, Troll, Voit (für Stu-
dierende ist Zulassung erforderlich), gratis, 
80 Übung: Texte zum Gottesbeweis (Oberseminar), Holzamer 
Fr 9—10, Hs 9 
81 Besprechung philosophischer Methodenfragen, Holzamer 
nach* Vereinbarung 
PSYCHOLOGIE 
82 Gefühl und Wille, Gemüt und Gewissen und das 
Problem der Existenz, Mo, Do 10—11, Hs 15 
83 Jugend, Reife, Alter, Mo 15—16, Hs 18; Do 15—16, 
Hs 17 
84 Zur Psychologie des Deutschen der Gegenwart, 
Grundzüge epochalpsychologischer Lebensalter-
forschung, Mi 10—11, Hs 12 
85 Einführung in die Psychologie, Mo 15—16, Hs 15 
86 Einführung in die Tierpsychologie, Di 10—11, Hs 15 
Seminare und Übungen: 
87 Hauptströmungen der Psychologie der Gegenwart 
(Struktur- und Ganzheitspsychologie, Gestalt-
theorie, „Tiefenpsychologie", Anthropologische 
Psychologie), Do 11—13, Hs 9 
88 Praktikum zur Einführung in die experimentelle 







Wellek u. Undeutsch 
mit Ass. Dr. Mühle 
89 Übungen zur Kultur- und Völkerpsychologie, 
Di 11—13, Hs 10 
90 Übungen zur epochalpsychologischen Lebensalter-
forschung, Mi 11—13, Hs 13 
91 Übungen zur Pädagogischen Psychologie mit Schul-
besuchen und Demonstrationen von Kindern, 
Do 15—17, Hs 10 
92 Praktikum zur Jugendpsychologie und Erziehungs-
beratung (nur für Vorgerückte), Mi 16—19, 
14-tg., R 137 und 138 
93 Psychologisches Kolloquium (nur für Vorgerückte), 
Mi 15.30—17, 14-tgl., R 137 
PÄDAGOGIK 
94 Geschichte der Pädagogik im 19. Jahrhundert, 
Mo 16—18, Aud. max. 
95 Das Problem der Pädagogischen Provinz, 
Do 17—18, Hs 10 
Übungen und Seminare: 
96 Übungen über Friedrich Fröbel, Di 13—15, R 136 
97 Übungen über praktische Fragen der Fürsorge, 
2-stündig nach Vereinbarung, R 136 
98 Pädagogisches Seminar: Besprechung neuerer pä-
dagogischer Schriften, Do 13—15, R 136 
99 Pädagogisches Kolloquium, Mi 15—17, 14tg., R 136 
Wellek mtt 

























Vergleichende Kulturwissenschaft II. Teil: Die gro-
ßen Kulturen der Gegenwart, Mi, Fr 10—11, 
Hs 3; Do 10—11, Hs 6 
Einführung in die Geschichtsphilosophie, Grund-
linien, Probleme und Methoden, Do 14—15, 
Aud. max. 
Übungen 
Seminar: Di 13.30—15, 14-tg. 






Arabische Grammatik (nach arabischen Gramma- Scheel 
tikern), 1-std. nach Vereinbarung, R 152 
Lektüre des Quor'an, 1-std. nach Vereinbarung Scheel 
Die Entwicklung der islamischen Kultur, publice Scheel 
et gratis, 1-std. nach Vereinbarung 
Das türkische Lehnswesen (Texte und Urkunden), Scheel 

















108 Ausgewählte Kapitel ars Sa'adis G u 1 e s t a n , 
1-std. nach Vereinbarung 
109 Vulgärarabisch, 2-std. nach Vereinbarung 
110 Übungen zu akkadischen Keilschrifttexten, 
2-std., Mo 18—20, R 151 
111 Hausa. Einführung in die hamitische Lingua franca 
Westafrikas, Mo 16—18, R 151 
112 Altägyptisch (Fortsetzung), 2-std. nach Vereinbg. 
113 Demotisch (Fortsetzimg), 2-std. nach Vereinbarung, 
R 151 
114 Koptisch. Lesung biblischer Texte (für Fortge-
schrittene), 2-std. nach Vereinbarung, R 151 
115 Einführung in die Koptischen Dialekte, 1-std. nach 
Vereinbarung, R 151 
116 Lesen und Interpretieren ausgewählter Kapitel aus 
Mong Tzu, 2-std. nach Vereinbarung, R 151 
117 Fortsetzung: T'anggedichte mitJKommentaren, 
2-std. nach Vereinbarung, R 151 
118 Modernes Schriftchinesisch mit Konversations- und 
Schreibübungen, Zusammenstellung nach der 
Anzahl der Semester, R 151 
INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 
119 Urgermanische Grammatik (Laut- und Formen- Specht 
lehre), Di, Mi, Do 10-—11, Hs 4 
120 Übungen zu den griechischen Dialekten (Theokrit), Specht 
publice, Di, Do 9—10, R 152 
121 Sanskrit II. Kurs, 2-std. nach Vereinbarung, R 152 Specht 
122 Einführung in das Altbylgarische, 2-std. nach Ver- Specht 
einbarung, R 152 
123 Über die Genera des russischen Verbums (mit Blesse 
Übungen an russ. Texten), Mo 8.30—10, R 39 
124 Altbulgarische Grammatik und Texte, Mo 10—11 Blesse 
und 13.30—14.15, R 39 
125 Altirisch für Anfänger, Zeit nach Vereinbarung Hertz 
126 Altirisch für Fortgeschrittene, Zeit nach Vereinb. Hertz 
127 Keltentum am Rhein, Zeit nach Vereinbarung Hertz 
KLASSISCHE PHILOLOGIE 
128 Griechische Rhetorik, Di 15—17, Hs 11; Do 11—12, Dirlmeier 
Hs 11 
129 Plautus Rudens, Mo, Mi 11—12, Hs 7; Fr 11—12, Süss 
Hs 15 
Seminare und Übungen: 
Seminar für Klassische Philologie (Unterkurs) Dirlmeier 
130 a) Grammatische Übungen, Mi 10—11, Hs 10 
131 b) Lektüre eines noch zu bestimmenden Textes 



















Seminar für Klassische Philologie (Mittelkurs), 
Aristoteles, Politik 
Lateinisches Proseminar, Unterkurs 
Übungen im mündlichen und schriftlichen Ge-
brauch der lateinischen Sprache, Mi 12—13, 
Hs 7; Fr 12—13, Hs 15 
Lateinisches Proseminar Oberkursüs: Tacitus Agri-
cola, privatissime, Mo 12—13, Hs 14 
Lateinische Stilübungen, Fr 15—16, Hs 1 






GRIECHISCHE U. LATEINISCHE SPRACHKURSE 
Griechisch für Anfänger, Mo 13—15, Do 16—17, Burk 
Hs 
Fortsetzungskurs, Mo 15—17, Do 17—18, Hs 3 Burk 
Lateinkurs für Anfänger, Mi 13.30—15, Hs 16 Kohl 
Lateinkurs für Fortgeschrittene, Mi 17—18, Hs 1; Kohl 
Fr 16—18, Hs 6 
RUSSISCHE SPRACHKURSE 
Russisch für Anfänger, Mi, Fr 9—10, Hs 11 de Castro 
Russisch für Fortgeschrittene I. Stufe, de Castro 
Mi, Fr 10—11, Hs 11 
Russisch für Fortgeschrittene II. Stufe, de Castro 
Mo 10—11, Hs 11; Fr 11—12, Hs 11 
Russisch für Fortgeschrittene III. Stufe, de Castro 
Mo 9—10. Mi 11—12, Hs 11 
Konversation für alle Teilnehmer, gratis, 2-std. de Castro 
nach Vereinbarung 
Geschichte der Russischen Literatur: Leo Tolstoj, de Castro 
. Fr 14—15, Hs 11 
VERGLEICHENDE LITERATURWISSENSCHAFT 
Ein Jahrhundert Weltliteratur, von Goethes Tode Birth 
bis 1932, publice et gratis, Fr 10—12, Hs 6 
Hs 6 
Französische Lyrik des XIX. und XX. Jahrhunderts Birth 
(Fortsetzung und Schluß), Fr 15—16, Hs 5 
Seminar: 
Übungen über französische Lyrik des XIX. und XX. Birth 
Jahrhunderts, Fr 16—17, R 101 
ROMANISCHE PHILOLOGIE 
Französische Stilistik II. Teil, 3-std., Mo, Mi, Fr Lerch 
10—11, Hs 17 
Die Anfänge der französischen Romantik (Rousseau, Schramm 
Chateaubriand, Mme. de Stael), 2-std., Mo 11-13, 
Hs 18a 
152 Les mouvements d'idees en France de 1848 ä 1919: 
de Renan ä Bergson, 3-std., Do 16—18, Fr 9—10, 
Hs 1 
153 Les romanciers independants de 1870 ä 1918: Loti, 
Barres, France et Bourget, 1-std., Mi 15—16, 
Hs 10 
154 Französische Lyrik des XIX. und XX. Jahrhun-
derts (Fortsetzung und Schluß), 1-std., Fr 15-16, 
Hs 5 
155 Kulturkunde: Rhönelandschaft und französische 
Mittelmeerküste, 2-std., Do 15—17, Hs 2 
156 Einführung in das Theater des Siglo de oro (Lope 
de Vega, Tirso de Molina, Calderon), 1-std., 
Di 17—18, Hs 6 
157 La novela espanola contemporänea, 1-std., 
Mo 13.45—14.30, Hs 2 
Seminare und Übungen: 
158 Proseminar: Übungen über Racine, 2-std., Mi 11-13, 
Hs 3 
159 Proseminar: Einführung in das Altfranzösische, 
2-std., Do 8.30—10, Hs 1 
160 Proseminar: Explication litteraire de textes fran-
gais choisis dans le Programme de M.le Prof. 
Jarno, 2-std., Mo 11—13, R 101 
161 Proseminar: Explication litteraire de textes fran-
cais du XXe~siecle, 2-std., Di 11—13, R 101 
162 Hauptseminar: Provenzalische Übungen, 2-std., 
Fr 11—13, R 101 
163 Hauptseminar: Übungen zur Hauptvorlesung, 
2-std., Mi 16—18, R 101 
164 Übung zur Vorlesung: Die Religiosität Rousseaus, 
1-std., Di 16—17, R 108 
165 Übungen über französische Lyrik des XIX. und XX. 
Jahrhunderts, 1-std., Fr 16—17, R 101 
166 Spanisches Hauptseminar: 
Der Schelmenroman mit Lektüre des Lazarillo de 
Tormes, 2-std., Mo 17—19, R 101 
167 Italienisches Proseminar: Alessandro Manzoni 
„I promessi sposi" (Lektüre und Interpretation), 
2-std., Di 16—18, R 101 
168 Dante Alighieri: Divina Commedia „Purgatorio" 
(Lektüre und Interpretation), 1-std., Mi 18—19, 
R 101 
Französische, spanische und italienische Sprachkurse 
169 Übersetzungsübung: Schwierige Texte aus den Stübel 
Werken moderner französischer Schriftsteller, 






Benet y Goitia 
Lerch 










170 Übersetzungsübung: Texte aus der Memoirenlite- Stübel 
ratur des 19. Jahrhunderts, 1-std., Do 18—19, 
Hs 2 
171 Wortsehatzübung: Handel und Industrie, 1-std., Stübel 
Do 17—18, Hs 2 
172 Wirtschaftsfranzösisch: Der französische Geschäfts- Stübel. 
brief. Handelsberichte, 1-std., Do 14—15, Hs 3 
173 Grammaire frangaise, 2-std., Mo 16—17, Di 14—15, Rochard 
Hs 1 ' 
174 Principales difficultes de la grammaire frangaise Rosset 
(Oberkurs), 2-std., Mo, Di 15—16, Hs 6 
175 Explication de textes contemporains: Grammaire,. Keller-Picard 
vocabulaire, style, 2-std., Di 14—15, Hs 5, Mi 
15—16, H s 9 
176 Übersetzungsübungen (deutsch-französisch) Unter- Rosset 
stufe, 2-std., Mo, Di 14—15, Hs 6 
177 Traductions de textes allemands difficiles, 1-std., Bouchard 
Mo 14—15, R 101 
178 Traduction de textes des grands prosateurs alle- Keller-Picard 
mands (Oberkurs), 2-std., Di 15—16, Mi 14—15, 
Hs 5 
179 Traduction de textes allemands (vocabulaire et Rochard 
style), 1-std., Di 15—16, Hs 3 
180 Travaux pratiques (publice), Explications de textes, Rosset 
corrections de devoirs, 2-std., Mo, Di 17—18 s. t , 
Hs 2 
181 Travaux pratiques, grammaire vocabulaire (Mit- Keller-Picard 
telkurs), publice, 1-std., Di 17—18, Hs 3 
182 Devoirs ecrits, travaux pratiques, gallicismes, 1-std., Rochard 
Mo 15—16, Hs 1 
183 „Nous aimons la poesie" commentaires sur des Rochard 
poemes frangais, 1-std., Di 16—17, Hs 3 
184 Lecture commentee d'une piece de theatre moderne Keller-Picard 
1-std., Di 16—17, Hs 5 
185 Conversation frangaise, lectures commentees, 2-std., Rosset 
Mo, Di 16—17, Hs 2 
186 Lecture commentee d'une nouvelle moderne, 1-std., Keller-Picard 
Mi 16—17, Hs 6 
187 Exercices sur des gallicismes et germanismes, Bouchard 
2-std., Mo 15—17, R 108 
188 Exercices de conversation, 1-std., Mi 17—-18, Hs 6 Keller-Picard 
Conversation sur des themes de la vie courante, Rochard 
189 .1-std., Mo 14—15, R 108 
Conversation (programe ä determiner avec les etu- Rochard 
190 diants), 2-std., Mo, Di 17—18, R 108 
Spanische Übungen für Hörer mit Elementarkennt- Schramm 
191 nissen, 2-std., Mo, Di 15—16, R 101 
192 Spanisch-deutsche und deutsch-spanische Über-
setzungsübungen für Fortgeschrittene, 1-std., 
Mo 16—17, R 101 
193 ' Ejercicios de conversaciön, 1-std., Mo 14.30—15.15, 
Iis 2 
194 Ejercicios de lectura, 1-std., Mo 15.15—16, Hs 2 
195 Italienischer Anfängerkurs (publice), 2-std., 
Di 14—15, Do 8—9, R 101 
196 Italienische Übersetzungs- und Sprechübungen für 
Fortgeschrittene, 2-std., Di, Mi 15—16, R 108 
197 Italienische Übersetzungsübungen für Fortgeschrit-
tene (Heine, Harzreise), 1-std., Di 18—19, R 101 
198 Italienische Konversation, 1-std., Do 9—10, R 101 
199 Lektüre ausgewählter Abschnitte aus Giorgio 
Vasari, Vite, 1-std., nach Vereinbarung 
VORLESUNGEN UND ÜBUNGEN 
DES INSTITUT FRANCAIS: 
(Die Bezahlung erfolgt im Institut Frangais) 
200 Le classicisme en France, 1-std., Di 17—18, Hs 5 
201 Explication de textes de la litterature classique, 
1-std,, Di 18—19, Hs 5 
202 Le theätre de Giraudoux, 1-std., Mo 17—18, Hs 9 
Schramm 
Beriet'y Goitia 










203 Die Tristandichtungen des Mittelalters, Di, Mi, Do Wagner 
8—9, Hs 16 . 
204 Das Nibelungenlied, Mi, Fr 12—13, Aud. max. Mergeil 
205 Der Gral in der französischen und deutschen Dich- Mergell 
tung des Mittelalters, Do 12—13, Hs 17 
206 Goethezeit, Di, Do 11—12, Aud. max. Flemming 
207 Der klassische Goethe, Di 14—15, Mi 11—12, Requadt 
Aud. max. 
208 Einführung in die Volkskunde (publice et gratis), Wagner 
Di 12—14, Hs 15 
Seminare und Übungen: 
209 Proseminar (Mittelstufe): Lektüre und Interpreta- Wagner 
tion althochdeutscher poetischer Denkmäler, 
Mi 14—16, Hs 8 
210 Proseminar: Lektüre eines mittelhochdeutschen Mergeil 
Textes, Fr 14 s. t. — 15.30, Hs 17 
211 Proseminar: Schillers Schriften zur Dichtungsphi- Requadt 
losophie, Mi 16—18, R 128 
212 Seminar: Übungen zur germanischen und deut- M er gell 
sehen Heldensage, Mi 17—19, R 122 
213 Seminar: Der deutsche Roman des ausgehenden 19. 
Jahrhunderts, Di 16—18, R 128 
214 Oberseminar: Übungen zur Textkritik (privatissime) 
Di 17—19, R 122 
215 Oberseminar: Wilhelm Meisters Lehrjahre, priva-
tissime), Di 15—17, R 122 
216 Theaterwissenschaftliches Seminar: Wilhelm Mei-
sters theatral. Sendung (privatissime), Do 14-16, 
R 122 
217 Dramaturgie des Hörspiels mit Übungen, 
Do 9—11, R 122 
218 Moderne formale Regie, privatissime, Do 16—18 
219 'Akad. Studio, nach Vereinbarung, R 122 
220 Spielgemeinschaft, publice et gratis, Mi 14—16, 
R 122 
221 Schattentheater, nach Vereinbarung, R 122 
Sprechkunde: 
222 Das lyrische Gedicht in der deutschen Klassik, 
Mo 15—16, Hs 10; Mi 10—11, Hs 2 
223 Übungen zur deutschen Balladendichtung, 
Do 16—18, R 128 
224 Übungen zur Deutung und Gestaltung Goethesche'r 
Gedichte, publice, Mi 8.30—10, R 122 
225 Stimmbildung und Sprecherziehung, publice, 
Mo 14—15, Mi 12—13, R 122 
226 Übungen zur freien Rede und Diskussion, publice, 
gratis, nach Vereinbarung 
SCHWEDISCH: 
227 Schweden, Land und Literatur, Fr 9—10 
228 Einführung ins Schwedische, Do 9—11, 16—18, 
R 128 
229 Fortsetzungskurs, Fr 10—12, R 128 
230 Konversation, Do 18—19, R 128 
ENGLISCHE PHILOLOGIE 
231 Die englische Romantik, Di, Mi, Fr 9—10, Aula 
232 Das englische Schrifttum des letzten Jahrzehnts 
(1939—1949), Fr 10—11, Aula 
233 Romantic Poetry in England (with readings), 
Di 16—18, Hs 1 
234 Aspects of Life in Britain, Mo 14—15, Hs 8 
Seminare und Übungen: 





































236 Proseminar: Readings from Contemporary Litera- Williams 
ture, Mi 15—16, Hs 5 
Seminar: Lektüre und Interpretation des Beowulf Oppel 
(II. Teil), Fr 15—17, Hs 7 
Seminar: Idiomatic English (privatissime), Oppel 
Mo 8.30—10, Hs 7 
Seminar: Übungen zum Hamlet, privatissime, Oppel 
Mo 10—11 
Englische Spielgemeinschaft/ Di, Do 18—19, Hs 9 Raudnitzky 
Play Reading Circle (Ort und Zeit nach Vereinb.) Williams 
ENGLISCHE SPRACHKURSE 
English Conversation for 
a) students in the elementary stage, Mo 16—18, Williams 
Hs 8 
b) students in the intermediate stage, Williams 
Di 14—16, Hs 18a 
c) students in the advanced stage, Williams 
Mi 16—18, Hs 18a 
Englische Grammatik, Mi 14—16, Hs 3 Gekeler 
Englische Grammatik (Parallelkurs), Mi 16—18, Gekeler 
Hs 3 
247 Deutsch-englische Übersetzungsübungen, Do 11—13, Gekeler 
Hs 6 
248 Deutsch-englische Übersetzungsübungen (Parallel- Gekeler 
kurs), Do 14—16, Hs 6 
249 Wirtschaftsenglisch, Fr 11—13, Hs 12 Gekeler 
GESCHICHTE 
250 Augustus und die Begründung des römischen Kai- Instinäty 
sertums, Di, Mi, Do 9—10, Hs 9 
251 Einführung in die Urkundenlehre, Mo 9—10, " Schieffer 
Fr 8—10, Hs 18 
252 Das Abendland zur Salierzeit, Di, Mi, Do 14—15, Büttner 
Hs 10 
Kolloquium über das 13. Jahrhundert, Mo 10—11, Schieffer 
Hs 5 - -
Europäische Geschichte im 19. Jahrhundert I, Just 
Di, Do, Fr 10—11, Aud. max. 
Kolloquium zur Vorlesung, Fr 11—12, R 21 gr Just 
Grundzüge zur Territorialgeschichte des Mittel- Büttner 
rheingebietes, Di 16—17, vierzehntägig, R 24 
257 Französische Geschichte, Spätmittelalter und Just 
Renaissance, Mi 10—12, Hs 9 
Grundzüge der russischen Geistesgeschichte: I. Alt- Philipp 
rußland, publice et gratis, Mo 12—13, Hs 10 
Rußland im Zeitalter des Imperialismus, II. Mi, Fr Philipp 






Beminarfi und Übungens 
260 Übungen zur Einführung in die Methodik der al- Instinsky 
ten Geschichte, privatissime, Do 14—16, R 24 
261 Seminar: Übungen zur Geschiche Alexanders des Instinsky 
Großen, privatissime, Di 14—16, R 24 
262 Historisches Proseminar, Anfängerübung: Einhards Schieffer 
Vita Caroli Magni, Fr 15—17, R 21 
263 Historisches Seminar, Mittelstufe, Neuzeit: Der Just mit N. N. 
westfälische Frieden, Do 15—17, R 21 
264 Historisches Seminar, Oberstufe, Mittelalter: Üburi- Büttner 
gen zur Geschichte des 10. Jahrhunderts, 
Mi 15—17, R 21 
265 Historisches Seminar, Oberstufe, Neuzeit: Machia- Just 
vellis Buch vom Fürsten und seine Nachwir-
kung, Mo 14.15—16, R 21 
266 Proseminar für osteuropäische und neuere Ge- Philipp 
schichte: Übungen zur Polnischen Frage: Die 
poln. Teilungen (Kenntnis des Französischen er-
forderlich), 2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 39 tsi 
267 Oberseminar für osteuropäische Geschichte: Übun- Philipp 
gen zur russischen Außenpolitik des 17. Jahr-
hunderts (Kenntnis des Russischen erforderlich), 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 39 
268 Übungen zur geschichtlichen Landeskunde: Chri- Büttner 
stentum und fränkischer Staat am Mittelrhein, 
Mi 10—12, R 21 
269 Repetitorium der deutschen Geschichte (bes. für Ewig mit N. N. 
Juristen und Volkswirte), Fr 15—17, Aula 
GEOGRAPHIE UND VÖLKERKUNDE 
270 Länderkunde von Afrika, Mo 8.30—10, Fr 11—13, Klute 
Hs 8 
271 Neuere Probleme der physischen Geographie, Klute 
Do 9—10, Hs 15 
272 Ethnographie Hinterindiens II, Mo 14—15, R 47 Friedrich 
273 Die'Kulturfolge der Jäger und Pflanzer in Nord- Friedrich 
amerika, Mo 15—16, R 47 
274 Der Afrikaforscher Leo Frobenius, Di 18—19, Hs lO Friedrich 
Seminare und Übungen: 
275 Proseminar: Anthropogeographie, Mo 11—13, Hs 15 Klute 
276 Oberseminar:. Physische Geographie, 1. Abt. Do Klute 
16—18, Geogr. Zeichensaal; 2. Abt. Fr 8.30—10, 
Geogr. Zeichensaal 
277 Ethnographie Nordamerikas, II., Mo 16—18, R 47 Friedrich 
278 Übung: Die Behausung bei den Naturvölkern, (pri- Friedrich mit 
vatissime), Zeit nach Vereinb., R 47 Ass. Dr. Sulzmann 
VOR- UND FRÜHGESCHICHTE 
279 Bedeutende Ausgrabungen und Funde in Europa, 
Asien, Amerika, Afrika, (publice et gratis), 
Do 17—18, Hs 8 
280 Vorgeschichte von Deutschland bis zum Beginn der 
Broncezeit (1600 v. Chr.), Mo, Fr 11—13, Hs 9 
281 Kunstgeschichte des alten Vorderasien II.: Die 
Völker der babylonischen Koine, Di 11—12, Hs 4, 
Do 11—12, Hs 3 
282 Geschichte der römischen Kaiserzeit in Mitteleuro-
pa, Di 12—13, Hs 4, Do 12—13, Hs 3 
Seminare und Übungen: 
283 Übungen zur Typologie, Mi 11—13, R 31 
284 Übungen Oberseminar über Vorgeschichte der 
deutschen Landschaften, Di 19.30—21, R 31 
KLASSISCHE ARCHÄOLOGIE 
285 Einführung in die griechische Vasenmalerei, 
Di, Do, Fr 10—11, Hs 10 
286 Landschaft und Altentümer Griechenlands, eine 
Einführung, (publice et gratis), Di 18—19, Hs 8 
Di 18—19, Hs 8 
Seminare und Übungen: 
287 Mittelstufe: Kunst um Augustus, Do 15—17, R 38 
288 Oberstufe: Alexandermosaik und Alexandersarko-
phag, Do 20—22, R 38 
KUNSTGESCHICHTE 
289 Geschichte der abendländischen Kunst Teil VII: 
Das Zeitalter der italienischen Renaissance 
(Quattrocento und Cinquecento), Di, Fr 16—18, 
Hs 8 
290 Italienische Bau- und Kunstgeschichte des Mittel-
alters, Di, Do 11—13, Hs 12 , 
291 Plastik und Malerei in der Zeit des Tilman Rie-
menschneider und des Matthias Grünewald 
(deutsche Spätgotik), publice et gratis, Mi 18-20, 
Hs 8 
292 Die niederländische Malerei des 17. Jahrhunderts, 
Mi, Do 16—17, Hs 12 
Seminare und Übungen: 
293 Übungen über das Verhältnis von Text und Bild in 
den Schriften der Hildegard von Bingen, priva-
tissime, Do 8—9, Hs 12 
294 Architekturkundliche Übungen, Mi 13.30—16 an 















Gerke mit Ass. 
Dr. Rosenbaum 
Arens 
295 Übungen zur Bildgestaltung und Bildkomposition 
in der nachmittelalterlichen Malerei, Mi 8—10, 
Hs 12 
296 Kolloquium zur Architektur des 17. und 18. Jahr-
hunderts mit Besprechung neuerer Literatur, 
2-std., 14-tg. nach Vereinbarung 
297 Übungen über Kopien, Nachahmungen und Fäl-
schungen von Kunstwerken (Teilnehmerzahl be-
schränkt). Nach Vereinbarung in der Werkstatt 
des kunstgesch. Instituts (Lehr- u. Gipsmuseum) 
298 Kunstgeschichtliches Seminar; 
Unterstufe: Übungen über die gotischen Grabmä-
ler im Mainzer Dom, (privatissime), Zeit wird 
noch bekanntgegeben 
299 Mittelstufe: Übungen über die Anfänge des Holz-
schnitts (privatissime et gratis), Di 8—10, Hs 12 
300 Oberstufe (nur für Doktoranden): Besprechung 
selbständiger Arbeiten, 14-tg., Fr 18.30—20, in 
der Bibliothek des kunstgesch. Instituts (priv. 
et gratis) 
301 Kunstgeschichtliche Sozietät: Neue Funde und neue 
Forschungen, 14-tg., Fr 18.30—20 in der Biblio-
thek des kunstgesch. Instituts, (privatissime et 
gratis) 
302 Kunstgeschichtliche Excursionen: Samstags nach 
Plan 
303 Gegenwartsprobleme des Städtebaus und des Wie-
deraufbaus mit einer Einführung, int die Ge-
schichte der Stadt und der Stadtplanung (mit 
Lichtbild-Demonstrationen), Mo 17—18, Hs 12 
304 Städtebauliche Planungsübungen: Demonstrationen 
und Übungen zu Gegenwartsproblemen des 
Städtebaus — unter anderem einem General-
bauplan für die Mainzer Universität, (publice), 














Sämtliche Vorlesungen und Übungen des 
Musikwissenschaftlichen Instituts finden im 
Musiksaal der Universität statt 
305 Musik des 16. Jahrhunderts in den europäischen Schmitz 
Ländern, Mo, Do 16—17 






Seminare und Übungen: 
Musikwissenschaftliches Seminar (Oberstufe): Be-
sprechung d^r Arbeiten der Mitglieder, nach 
Vereinbarung 
Übungen zum Lied des 15. Jahrhunderts, Di 11—13 
Kolloquium über Aufgäben, Quellen und Methoden 




SEMINAR FÜR KÜNSTLERISCHE ERZIEHUNG 
Großer Chor, publice 
Kleiner Chor, publice 
Collegium musicum vocale 
et gratis, Mo 18—20 
Collegium musicum vocale 
et gratis, Mi 18—20 
Collegium musicum instrumentale, publice et gra-
tis, Di 18—20 
Künstlerische Anatomie, Do 14—15 
Allgemeine Zeichenlehre, publice et gratis, Mo 8—0 
315- Technische Verfahren der Malerei, Di 9—10 
316 Figurales Zeichnen und Malen (Praktikum), 
Di 10—12 .und 14—16, Do 15—17 
Landschaftszeichnen und -Malen im Freien (Prak-
tikum), Do 10—12 
Aktzeichnen (Praktikum), Mo 9—12 und Do 17—20 
Naturwissenschaftliches Zeichnen (Praktikum nur 
für technische Assistenten der med. Fakultät), 
Mo 15—18 






















BUCH-, SCHRIFT- UND DRUCKWESEN 
321 Bibeldrucke und Bibel-Illustrationen mit Lichtbil- Büppel 
derh, publice, Di 15—16, Hs 12 
322 Geschichte der Bibliothek Teil II, Renaissance und Büppel 
Reformationszeit, Do 15—16, Hs 3 
Seminar: 
323 Übungen über ausgewählte Kapitel des Buchwe- Büppel 
sens, 14-tg., Mi 15—17, Stadtbibliothek 
STENOGRAPHIE-KURSE 
Über den fakultativen Stenographieunterricht ist 
das Nähere aus dem Aushang an den Schwarzen 
Brettern zu ersehen. 
IV. Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche 
Fakultät 
RECHTSWISSENSCHAFT 
324 Antike Rechtsgeschichte (1.—2. Sem.), Mi 11—12, Berneker 
Fr 11—13, Hs 16 
325 Deutsche Rechtsgeschichte (1.—2. Sem.), Mo, Di, Erler 
Do, Fr 10—11, Hs 16 
326 Geschichte der Rechtsphilosophie II (5.—7. Sem.), Würteriberger 
Mi 10—12, Aula 
327 Grundzüge des bürgerlichen Rechts, insbesondere Isele 
für Nationalökonomen und Betriebswirte (1.—3. 
Sem.), Di, Mi, Do, Fr 9—10, Hs 7 
328 Bürgerliches Recht: Besonderes Schuldrecht 
(BGB II .2), (3 . -4 . Sem.), Do 14—16, Fr 14—15, 
Hs 8 Becker 
329 Bürgerliches Recht: Sachenrecht (BGB III), (2.— Molitor 
4. Sem.), Mo, Di, Mi, Do 9—10, Hs 17 
330 Bürgerliches Recht: Erbrecht (BGB V), (2 . -4. Se- Molitor 
mester), Mo, Di, Mi 10—11, Hs 7 
331 - Handelsrecht ("Vorlesung und Übung, mit schritt- Isele 
liehen Arbeiten (3.—4. Sem.), Di, Mi, Do, Fr 
8—9, Hs 7 
332 Grundzüge des französischen Zivilrechts unter Be- Meiss 
rücksichtigung des BGB (4 . -6 . Sem.), Fr 16-18, 
Hs 16; Sa 8—10, Hs 7, 14tg. 
333 Zivilprozeßrecht I (ab 5. Sem.), Di, Mi, Do, Fr 8—9, Bruns 
Hs 8 
334 Konkursrecht (4 . -6 . Sem.), Sa 10—12, 14-tg., Hs 16 Meiss 
335 Staatsrecht (3.—4. Sem.), Mo, Di, Mi, Do 11—12, Schätzet 
Hs 8 . 
336 Verwaltungsrecht II (ab 4. Sem.), Mi 9—10, Hs 8, Armbruster 
Do 9—10, Aula 
337 Grundzüge des Verwaltungsrechtes, bes. für Wirt- Giese 
schaftswissenschafter (3 . -4 . Sem.), Mi 14—16, 
Aud. max. 
338 Grundlegende höchstrichterliche Entscheidungen Armbruster 
aus dem Gebiet des öffentlichen Rechts (ab 4. 
Sem.), Do 10—11, Hs 17 
339 Strafrecht I (Allg. Teil), (3 . -4 . Sem.), Di, Mi, Do Würtenberger 
12—13, H s 8 
340 Strafrecht II (Besonderer Teil), (3 . -4 . Sem.), Würtenberger 


















Einführung in die Kriminologie (Kriminalistik und Mergen 
Krimmalbiologie), (1.—6. Sem.), Mo 14.30—16, 
Hs 16 
Vernehmungstechnik (1.—6. Sem.), Di 9—11, Hs 6 Mergen 
Kriminalistische Praxis (1.—6. Sem.), (unter Mit- Mergen 
Wirkung von in- und ausländischen Praktikern), 
Mo 17—19, Hs 18a 
Völkerbund und Vereinte "Nationen, publice et gra- Schätzel 
tis, Mi 12—13, Aula 
Einführung in das Steuerrecht, zugleich Steuer- Oeftering 
recht allgem. Teil (ab 3. Sem.), Mo 12—13.30, 
Hs 7 
Ausgewählte Fragen aus dem Recht der Besitz- u. Oeftering 
Verkehrssteuern, mit Übungen (ab 4. Sem.), 
Mo 14—16, Hs 7 
Kirchenrecht (4 . -6 . Sem.), Mo, Di, Do, Fr 11—12, Erler 
Aula 
Theorie der Rechtsnorm (5.—6. Sem.), privatissime, Becker 
Do 18—19, Hs 7 
Übungen: 
Übungen im bürgerlichen Recht für Anfänger (mit Berneker 
schriftlichen Arbeiten), (1.—3. Sem.), Mi 14—16, 
Hs 7 
Übungen im bürgerlichen Recht für Vorgerückte Becker 
(5. -6. Sem.), Fr 17—19, Aud. max. 
Übungen im öffentlichen Recht (besonders Verwal- Giese 
tungsrecht), für Vorgerückte (4.—6. Sem.), 
Mo 15—17, Hs 13 
Übungen im öffentlichen Recht für Volkswirte (ab Armbruster. 
4. Sern.), Mi 16—18, Hs 7 
Übungen im Strafrecht für Vorgerückte mit Klau- Würtenberger 
suren (nur vom 6. Sem. ab), Do 14.30—16, Hs 7 
Übungen im Zivilprozeßrecht (mit Einschluß des Bruns 
materiellen Rechts), mit schriftlichen Arbeiten 
(ab 5. Sem.), Di 14—16, Hs 7 
Seminare: 
Rechtsgeschichtliches Seminar, privatissime, (3.—6. Erler 
Sem.), Fr 15—17, Übungsraum 
Zivilistisches Seminar (ab 4. Sem.), privatissime, Bruns 
Di 11—13, Übungsraum 
Besprechung ausgewählter Arbeitsrechtlicher Ent- Molitor 
Scheidungen (5—6. Sem.), Mo 15—16, Hs 17 
Staatsrechtliches Seminar zur franz. Verfassungs- Schätzel 
geschichte (5.—6. Sem.), privatissime, Mo 16-18, 
Übungsraum 
Völkerrechtliches Seminar (ab 5. Sem.), privatissi- Armbruster 
me, Do 16—18, Übungsraum 
360 Kriminologische Arbeitsgemeinschaft (3.—6. Sem.), 




a) für Juristen und Wirtschaftswissenschafter: 
361 Allgemeine (theoretische) Volkswirtschaftslehre (für 
Juristen und Volkswirte ab 1. Sem.), Di, Do 
12—13, Fr 11—13, Hs 7 
362 Spezielle (praktische) Volkswirtschaftslehre (für 
Juristen ab 3., für Volkswirte ab 2. Semester), 
Mo, Di, Mi, Do 9—10, Aud. max. 
363 Finanzwissenschaft (für Juristen ab 6., für Volks-
wirte ab 5. Sem.), Di, Do 14—16, Hs 16 
364 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre (für Juristen 
und Volkswirte ab 1. Sem.), Di, Mi, Do 10—11, 
Hs 17 
b) für Wirtschaftswissenschafter: 
365 Preistheorie (2 . -4 . Sem.), Mo 17—18, Hs 17 
366 Einführung in die Geldtheorie (2 . -4 . Sem.), 
Mi 12—13, Hs 17 
367 Das Nationaleinkommen und seine Verteilung 
(4 . -6 . Sem.), Mo 16—17, Hs 16 
368 Sozialpolitik (3 . -4 . Sem.), Fr 11—13, Hs 17 
369 Weltwirtschaftslehre (3 . -4 . Sem.), Do 16—18, 14-
tägig, Hs 7 
370 Ausgewählte Probleme der Wirtschaft. Vortrags-
reihe des Wirtschaftswissenschaftlichen Semi-
nars (ab 1. Sem.), publice, Do 16—18, 14-tg., Hs 7 
371 Betriebswirtschaftliche Kostenlehre und Preispoli-
tik (3 . -4 . Sem.), Mi, Do 11—12, Hs 17 ' 
372 Finanzierungen (3 . -4 . Sem.), Mo 10—11, Hs 15; 
Di 11—12, Hs 17 
373 Handelsbetriebs- und -verkehrslehre (1.—3. Sem.), 
Mo, Di, Mi 8—9, Hs 9 
374 Wirtschaftsprüfung (5 . -6 . Sem.), Mi 14—16, Hs 1 
375 Betriebswirtschaftliches Kolloquium (ab 4. Sem.), 
Mo 16—17, Hs 17 
376 Statistik I (Grundlegung), (1.—3. Sem.), Mo 11—13, 
Hs 17 
377 Kaufmännische Buchführung I (1. Sem,), Mi 14—16, 
Hs 17 
378 Kaufmännische Buchführung II (1.—2. Sem.), 
Mi 16—18, Hs 17. 
379 Kaufmännische Arithmetik (1.—2. Sem.), 
Do 13—15, Hs 13 
Welter 
Napp-Zinn 

















380 Betriebswirtschaftliche Übungen (4.—5. Sem.), Münsiermann 
Di 16—18, Hs 17 ~ 
381 Statistische Übungen (1—3. Sem), Mo 14.30—16, Most 
Hs 9 
382 Übungen zur Kaufmännischen Arithmetik (1.—2. Bankert 
Sem.), Mo 13—14, Hs 13 
Seminare: 
383 Volkswirtschaftliches Seminar (ab 4. Sem.), priva- Montaner 
tissime, Fr 14—16, Übungsraum 
384 Volkswirtschaftliches Seminar (ab 5. Sem.), priva- Napp-Zinn 
tissime, Fr 14.30—16, Übungsraum 
385 -Volkswirtschaftliches Seminar (ab 5. Sem.), priva- Welter 
tissime, Fr 14—16, Übungsraum 
386 Volkswirtschaftliches Seminar (ab 6. Sem.), priva- Nöll v. d. Nahmer 
. tissime, Do 10—12, Übungsraum 
387 Seminar über Probleme des Nationaleinkommens Zimmerman 
(4.—6. Sem.), privatissime, Fr 9—11, Übungs-
raum 
388 Betriebswirtschaftliches Seminar (ab 5. Sem.), pri- Münstermann 
vatissime, Do 16—18, Übungsraum 
SOZIOLOGIE: 
389 Die sozialen Gebilde, Fr 16—18, 14-tg., Hs 17 von Wiese 
V. Naturwissenschaftliche Fakultät 
MATHEMATIK 
390 Aufbau des Zahlsystems (von den natürlichen bis 
zu den komplexen Zahlen), publice et gratis, 
Di 12—13, Hs 14 
391 Einführung in die höhere Mathematik für Natur-
wissenschafter I (mit Übungen), Do 10—12, 
Fr 8—11, Hs 15 
392 Elementare Algebra mit Übungen, Mo 17—19, Hs 
13; Di 17—18, Hs 14; Fr 10—12, Hs 13 
393 Analytische Geometrie I mit Übungen, Di 8—10, 
13—15, Mi 8—10, Hs 13 
394 Analysis II mit Übungen, Do 8—10, 12—13, Fr 
. 8—10, 12—13, Hs 13 
395 Geschichte der Infinitesimalrechnung II, (von Leib-
niz bis Cauchy), 2-std., nach Vereinbarung 
396 Projektive Geometrie mit Übungen, Di, Mi 10—12, 
Hs 15 
397 Praktische Analysis II mit Übungen, Do 13—15, 
' Hs 14 
398 Darstellende Geometrie II, Do 8—10, Hs 14 
399 Ergänzungen zur Differentialgeometrie, gratis, 
Di 17—19, Hs 15 
400 Proseminar (privatissime), Mi 15—17, Hs 205 
401 Proseminar (privatissime), Mi 15—17, Hs 13 
402 Ergänzungen zur Topologie, gratis, Mo 17—19, Hs 14 
403 Mechanik mit Übungen, Mo 8—12, Do 10—12, Hs 13 
404 Eigenwerttheorie, Di 18—19, Do 17—19 14-tg., Fr 
17—19, Hs 14 
405 Theorie der algebraischen Zahlen, Di, Mi 10—12, 
Hs 14 
406 Elliptische Funktionen, Do 13—15, Hs 14 
407 Theorie der linearen metrischen Räume, 
Mi 8—10, Hs 14 
408 Oberseminar (privatissime), Mi 15—17, Hs 14 
409 Mathematisches Kolloquium (privatissime et gra-
tis), Do 17—19, Hs 14 
410 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium, 
Mi 17—19, Hs 13 
411 Kaufmännische Arithmetik (besonders für Volks-
wirte und Juristen (mit Übungen), Mo 13—14, 
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PHYSIK 
412 Einführung in die Experimentalphysik II: Elektri-
zität und Optik, Di, Mi, Do 10—12, Phys. Inst. 
413 Ergänzungsvorlesung zu den physikal. Praktika, 
Teil I, Fehlerrechnung, Mechanik, Thermodyna-
mik (ab 3. Sem.), Di, Mi 8—10, Hs 15 
414 Elektromagnetische Strahlung aller Wellenlängen, 
Mo, Di, Mi, Fr 12—13, Hs 13 
415 Technik des physikalischen Experiments, 
Mo 10—12, Phys. Inst. 
416 Photometrie, Di 8—9, Hs 14 
417 Theoretische Physik V: Thermodynamik, Di, Mi 
10—12, Hs 13; Mi 15—17, Hs 15 
418 Theoretisch-physikalisches Seminar, Mi 13—15, 
Hs 14 
419 Wärmestrahlung, Di 13—15, Hs 14 
420 Ausgewählte Fragen der theoretischen Physik II, 
Di 15—17, Hs 14 
421 Angewandte Elektrizität und Elektrotechnik, 
. Mo 10—12, Fr 10—11, Hs 14 
422 Übungen zur angewandten Elektrizität und Elek-
trotechnik, Fr 11—12, Hs 14 
423 Die Elektronenröhre und ihre Schaltungen (Fort-
setzung), Fr 12—13, Hs 14 
424 Physikal. Anfängerpraktikum (privatissime), Mo, 
Fr oder Di, Do 14—17, Phys. Inst. 
425 Handwerklich-technologisches Praktikum, Mo, Fr 
oder Di, Do 14—17, Phys. Inst. 
426 Anleitung zum selbständigen Arbeiten auf dem 
Gebiet der Experimentalphysik, ganztägig 
427 Physikalisches Proseminar, Mi 13—15, Phys. Inst. 
428 Physikalisches Seminar:. Teilchenstreuung (nach 
vorheriger Anmeldung), 2-std. nach Vereinbar., 
Phys. Inst. 
429 Physikalisches Kolloquium (gratis), Di 17—19, Hs 13 
430 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium, 
gratis (für Studierende ist Zulassung erforder-
lich), Mi 17—19, Hs 13 
431 Europäisches Seminar, publice et gratis, Do 17—19, 
Phys. Inst. 
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433 Positionsastronomie, Mi 19—21, Hs 11 Kaiser 
434 Übungen und Beobachtungen am Fernrohr (nach Kaiser 
Vereinbarung) 
CHEMIE 
435 Grundzüge der anorganischen Chemie (für Medizi- Straßmann 
ner, Chemiker, Physiker und Lehramtskandida-
ten), Di, Mi, Do 14—16, Hs 18 
436 Analytische Chemie II, Di 16—18, Mi 8—10, Hs 18a Straßmann 
437 Spezielle Kapitel der anorganischen Chemie, Straßmann 
Di, Do 8—9, Hs 18a 
438 Anorganisch-chemisches Kolloquium (gratis), Straßmann 
14-tägig 
439 Chemisches Praktikum, maximal 40 Wochenstun- Straßmann 
den 
440 Chemisches Praktikum, maximal 20 Wochenstun- Straßmann 
den 
441 Chemisches Praktikum (für Mediziner), 5-std. Straßmann 
442 Chemisches Kolloquium für Fortgeschrittene (pri- Jerchel, Kern, 
vatissime et gratis), Do 17—19, Hs 18 Schulz, Straßmann» 
Wieland 
443 Chemie der heterocyclischen Verbindungen (für Wieland 
Chemiker und Naturwissenschaftler), Fr 15—17, 
Hs 10 
444 Analytische Methoden der organischen Chemie, Kern 
Do, Fr 8—9, Hs 4 
445 Ausgewählte Kapitel der Fermentchemie, Jerchel 
Fr 14—15, Hs 10 
446 Einführung in die Chemie der Textilhilfsmittel und //opff 
synthetischen Gerbstoffe, Sa 10—12, Hs 18a 
447 Organisch-chemisches Praktikum (für Chemiker Kern, Wieland 
und Naturwissenschafter) ganztägig 
448 Organisches und biochemisches Kolloquium für Jerchel, Kern, 
Fortgeschrittene (privatissime et gratis), Zeit Wieland 
nach Vereinbarung, Hs 4 
449 Makromolekulares Kolloquium für Fortgeschrittene Kern, Schulz 
(privatissime et gratis), Mi 8.30—10, Hs 4 
450 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, (priva- Jerchel, Kern, 
tissime et gratis) Wieland 
451 Physikalische Chemie II (chemisches Gleichgewicht, Schulz 
Thermodynamik), Mi, Do, Fr 12—13, Hs 18a 
452 Physiko-chemische Rechenübungen (5.—7. Sem.), Schulz 
Fr 8—10, Hs 18a 
453 Grundzüge der Kolloidchemie, Do 14—15, Hs 18a Schulz 
454 Kleines physiko-chemisches Praktikum, ganztägig, Schulz 
ca. 3 Wochen 
455 Großes physiko-chemisches Praktikum, ganztägig, Schulz 
ca. 8 Wochen 
456 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (priva- Schulz 
tissime et gratis), ganztägig 
457 Der Mineralstoffwechsel der Tiere (für Biologen Leiner 
und Chemiker), Do 9—10, Hs 18a 
458 Praktikum für Fortgeschrittene, 3-std. . Leiner 
459 Wissenschaftliche Arbeiten, ganztägig (gratis) Leiner 
PHARMAZIE 
460 Pharmazeutische Chemie, Di, Do 8.30—10, Hs 18 Rochelmeyer 
461 Pharmazeutisch-chemisches Kolloquium (publice Rochelmeyer 
et gratis), Do 11—12, Hs 18a' 
462 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (priva- Rochelmeyer 
tissime), Mo, Fr 8—18, So 9—12 
463 Pharmazeutisch-chemisches Praktikum, • Rochelmeyer 
Mo, Fr 8—17. Pharm. Inst. 
464 Vorlesung mit Übungen in Galenik und Homöo- Rochelmeyer 
pathie (privatissime), Mi 14—18 
465 Besprechung der Laborarbeiten (privatissime), Rochelmeyer 
Di, Do 15—17, Hs 13 
466 Physiologisch-chemisches Praktikum II (privatissi- Rochelmeyer 
?ne), Mo 14—18 
MINERALOGIE UND' PETROGRAPHIE 
467 Mineralogie II (spezielle Mineralogie), Mo, Di 10-12, 
Mineral. Inst. 
468 Übungen zur Mineralogie II (Mineralbestimmen 
nach äußeren Kennzeichen und ehem. Testen), 
* Mo 14—16, Mineral. Inst. 
469 Einführung in die Geochemie, Mi 9—11 
470 Das Polarisationsmikroskop und seine Anwendung, 
mit Übungen, nach Vereinbarung 
471 Die kristallinen Schiefer, Di 14—16, Mineral. Inst. 
472 Anleitung zum selbständigen wissenschaftlichen 
Arbeiten, ganz- und halbtägig (privatissime et 
- gratis) 
473 Mineralogisch-Geologisches Kolloquium, 14-tägig, 
2-std. (privatissime et- gratis) 
GEOLOGIE UND PALÄONTOLOGIE 
474 Paläoz. des Rheinischen Schiefergebirges und sei-
ner Randgebiete, Di 16—18, Mi 8—9, Geol. Inst 
475 Übungen zum Paläozoikum des Rhein. Schiefer-
gebirges, Mo 16—18 
476 Grundzüge der Gesteinsyerformung, Do 8—10 













478 Geologische Übungen für Anfänger (Kartierungs- Falke 
kurs), 14-tg., Do 16—18, evtl. Sa halbtägig 
479 Kolloquium Geolog.-Mineralog. (privatissime et Falke, Baier 
gratis), 14-tg., Mi 14.30, Geol. Inst. 
480 Geologische Exkursionen, nach Ankündigung Falke 
(privatissime et gratis) 
481 Übungen.zur Pflanzenpaläontologie, Pr 8—9 Falke 
(Sämtliche Vorlesungen und Übungen finden im 
Geolog. Institut statt.) 
BOTANIK 
482 Allgemeine Botanik II. Teil (Physiologie, Fortpflan-
zung), Di 11—12, Mi 10—12, Do 10—11, Hs 18 
483 Botanik für Medizinstudierende, Mo 10—12, 
Di 10—11, Hs'18 
484 Pharmakognosie I. Teil, Di, Mi 10—11, Hs 18a 
485 Mikroskopisches Praktikum für Anfänger, 
Fr 8.30—13, Bot. Inst. 
,486 Mikroskopisches Praktikum für Fortgeschrittene, 
Kurs A (Anatomie), Do 9—13, Bot. Inst. 
487 Mikroskopisches Praktikum für Fortgeschrittene, 
Kurs B (Thallophyten und Bryophyten), Di 9-13, 
Bot. Inst. 
488 Morphologisch-systematisches Praktikum für An-
fänger und Fortgeschrittene, Fr 8—11, Hs 18 
489 Pflanzenphysiologisches Praktikum, Mi 14—17, 
Do 9—10, Bot. Inst. 
490 Großes botanisches Praktikum, Mo, Do, Fr 15—18, 
Bot. Inst. 
491 Übungen im Pflanzenbestimmen, Mi 15—17,- Hs 18 
492 Pharmakognostisches Praktikum, I. Teil, Mi 8—10 
und 11—13, Bot. Inst. 
493 Pharmakognostisches Praktikum, III. Teil (Analy-
tische Übungen), Di 14—17, Bot. Inst. 
494 Botanisch-mikrobiologischer Kurs, I. Teil Metho-
den), 3-std., nach Vereinbarung 
495 Botanisch-mikrobiologischer Kurs, II. Teil (Die 
wichtigsten Mikroben des Pflanzenreichs), 3-std. 
nach Vereinbarung 
496 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (gratis), 
ganztägig 
497 Botanische Exkursionen (gratis), nach besonderer 
Ankündigung 
498 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium 
(für Studierende ist Zulassung erforderlich), gra-
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499 Weinbau mit Exkursionen (Exkursionen privatissi- Sartorius 
me), Fr 11—12, Hs 18a 
ZOOLOGIE 
500 Allgemeine Zoologie für Anfänger und Mediziner, 
Di, Mi, Do, Fr 8—9, Aud. max. 
501 Wirbeltiere, Mo, Di, Mi 12—13, Hs 18 
502 Zoologisches Kolloquium für Fortgeschrittene 
(privatissime et gratis) 
503 Physiologisches Praktikum, Di 15—18, Zool. Inst. 
504 Histologisches Praktikum, 3-std. nach Vereinbar. 
505 Großes Zoologisches Praktikum „Wirbellose", 
ganztägig 
506 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis) 
507 Einführung in die Tierpsychologie (für Biologen 
und Psychologen), Di 9—10, Hs 18a 
508 Der Mineralstoffwechsel der Tiere (für Biologen 
und Chemiker), Do 9—10, Hs 18a 
509 Praktikum für Fortgeschrittene, 3-std. 
510 Ganztägige wissenschaftliche Arbeiten (gratis) 
511 Winterschlaf, Do 15—16, Fr 10—11, Hs 18 
ANTHEOPOLOGIE 
512 Eiszeit, Urmensch, Geistwerdung (publice et gra-
tis), Mi 16—18, Aula 
513 Anthropologie des. schwarzen Erdteils (Anatomie, 
Physiologie und Psychologie des afrikanischen 
Negers), Do 16—18, Hs 18a 
514 Die Stellung des Menschen in der Natur (publice 
et gratis), Fr 9—10, Hs 17 
515 Erbkunde des Menschen (für Hörer der Naturw. 
und Med. Fakultät), Mo 15—17, Hs 18a 
516 Anthropologisches Seminar: Besprechung anthro-
pologischer Grundfragen und Literatur, 
Mo 10.30—12, Institut für Menschenkunde 
(Anthrop. Inst.) 
517 Anthropologisches Kolloquium (privatissime et gra-
tis), 14-tg., Do 18—19.30, Inst, für Menschen-
kunde 
518 Ganztägige Arbeiten im Institut für Menschen-












































Grundregeln und Hilfsmittel wissenschaftlichen 
Arbeitens (Übungen für Mediziner und Zahn-
mediziner der klinischen Semester), 2-std. nach 
Vereinbarung (privatim) 
Leib-seelische Phänomene in medizinischer Sicht 
(für Vorkliniker), (privatim), Mo 16—17, Hs 19 
Üniversität 
Der Arzt (publice et gratis), Zeit nach Vereinbar., 
1-std., Hs Universität 
Erbkunde des Menschen (für Hörer der Naturw. 
und Med. Fakultät), Mo 15—17, Hs 18a 
ANATOMIE 
Anatomie III (Zentralnervensystem und Sinnesor-
gane), Mo—Fr 8—9, Hs 19 (privatim) 
Anatomie I (Einführung und Bewegungsapparat), 
Mo—Fr 12—13, Hs 19 (privatim) 
Histologie, Mi—Fr 11—12, Hs 19 (privatim) 
Entwicklungsgeschichte, Do 10—11, Fr 9—10, 
Hs 19 (privatim) 
Mikroskopisch-Anatomischer Kurs für Mediziner 
und Zahnmediziner (in Gruppen), Mi—Fr 14-17, 
(privatim), Kurssaal Anatomie 
PHYSIOLOGIE 
Physiologie des Menschen, II. Teil (privatim), 
Mo—Mi, Mo 10—12, Di 10—12, Mi 10—11, Hs 19 
Physiologisches Praktikum (privatim), Mi 14—19, 
in den Praktikumsräumen des Phys. Inst. 
Arbeiten im Physiologischen Institut (gratis), 
ganztägig, nach Vereinbarung 
Physiologisches Kolloquium (privatim), 
Do 10—11, Hs 7; und 12—13.30, Hs 15 
Ausgewählte Kapitel aus der pathol. Physiologie 
(privatim), 2-std., Ort und Zeit nach Vereinbar. 
Zur Physiologie des Alterns (privatissime), 
Mi 17—18, Hs 19 
PHYSIOLOGISCHE CHEMIE 
Physiologische Chemie II (privatim), Mo—Do 9-10, 
Hs 19 
Physiologisch-Chemisches Praktikum (privatim), 
Mo u. Do 14—16 im Phys.-Chem. Inst. 
Heischkel-Artelt 

















536 Ganztägige oder halbtägige wissenschaftliche Ar-
beiten im Phys.—ehem. Inst, (privatissime), Zeit 
nach Vereinbarung 
Chemie und Physiologie der Vitamine (privatim), 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, im Phys.-chem. 
Institut 
Physiol.-Chem. Praktikum für Fortgeschrittene' 
(quantitative Mikromethoden), (privatissime), 
Mi 14—18, Phys.-chem. Institut 
GESCHICHTE DER MEDIZIN 
Einführung in die Literatur und Methode der Me-
. dizingeschichte (Übungen für Anfänger), 1-std., 
(privatim), Ort und Zeit nach Vereinbarung 
Geschichte der Medizin, (privatim), Mo 11—13, Hs6 
Geschichte der Kinderheilkunde (privatim), 
1-std., Ort und Zeit nach Vereinbarung 
Paracelsus und die Medizin der Renaissance, 2-std., 
(publice), Mo und Do 17—18, Hs 19 
Die Entwicklung des ärztlichen Denkens in den 
letzten hundert Jahren (für ältere klinische Se-
mester), 2-std., Ort und Zeit nach Vereinbarung, 
(privatim) 
Medizinhistorisches Seminar (Lektüre und Inter-
pretation alter Texte), 2-std., Zeit nach Ver-
einbarung, im medizinhistorischen Institut (pri-
vatissime) 
ALLGEMEINE PATHOLOGIE 
UND PATHOLOGISCHE ANATOMIE 
545 Spezielle Pathologie (privatim), Mo—Fr 11—12, 
Pathol. Institut 
546 Patholog.-Anatomischer Demonstrationskurs (Prak-
tikum), gleichzeitig anatom.-klinische Demon-
strationen (privatim), Di und Fr 12—13, Pathol. 
Institut 
547 Sektionskurs (Praktikum), Mo, Mi, Fr 8—10 (pri-
vatim), Pathol. Institut 
548 Patholog.-anatom. Kolloquium, Mi 12—13.30, 
(privatim) 
Pathol. Institut 
549 Pathol. Histol. Kurs (privatim), Di und Fr 14—16, 
Pathol. Institut 
550 Spezielle Pathologie (für Studierende der Zahnheil-












































Pathol. Histol. Kurs (für Studierende der Zahnheil-
kunde), (privatim), 2-std., Ort und Zeit nach 
Vereinbarung 
Pathol. anatom. Kolloquium (für Studierende der 
Zahnheilkunde), (gratis), 1-std., Zeit nach Ver-
einbarung 
HYGIENE UND BAKTERIOLOGIE 
Hygiene II, Di—Fr 16—17, Hs 12 (privatim) 
Bakteriologisch-serologischer Kurs, Di und Do 
17—19, Hs 12 (privatim) 
Hygiene und Bakteriologie (für Zahnmediziner), 
2-std., Zeit nach Vereinbarimg, Hs 12 (privatim) 
Hygiene und Bakteriologie für Pharmazeuten (mit 
Übungen), Zeit und Dauer nach Vereinbarung 
(privatim) 
Sozialhygiene und Arbeitsmedizin einschl. Berufs-
krankheiten (mit Begutachtungsübungen), 
Mo 16—18, Hs 12 (privatim) 
PHARMAKOLOGIE 
Pharmakologie II anorganisch und Toxikologie 
Di 15—16, Do 15—17, Fr 14—15, Hs 6 (privatim) 
Arzneiverordnung mit praktischen Übungen im Re-
zeptieren, Di 14—15, Fr 15—16, Hs 6 (privatim) 
Pharmakologisches Seminar für Examenskandida-
ten, Di 10—11, Hs 4 (privatissime) 
Arbeiten im Pharmakologischen Labor, ganztägig, 
Zeit nach Vereinbarung (privatissime et gratis) 
GERICHTLICHE MEDIZIN 
Gerichtliche Medizin, Arbeitsgemeinschaft zur Ein-
führung in die Kriminologie für Mediziner und 
Juristen, Di 16—18, Hs 7 Universität (privatim) 
Gerichtliche Medizin für Juristen, I. Teil, Fr 14—15, 
Pathol. Institut (privatim) , 
Gerichtliche Medizin, einschl. ärztlicher Rechts-
kunde, Mo 15—16, Mi 15—17, Pathol. Institut 
INNERE MEDIZIN 
Medizinische Klinik (einschl. naturgemäßer Heil-
methoden), (privatim), Mo—Fr 9—10, Hs 4 
Chemisch-mikroskopischer Kurs (privatim), 
Do 14—16, Hs 4 
Spezielle Therapie innerer Krankheiten (für ältere 
Semester), (gratis), Mi 14—15, Hs 24 
Klinisch-pathologische Besprechungen (privatim), 


















Voit mit Gros 
Voit 
Voit mit Klinge 
569 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium 
(für Studierende ist Anmeldung erforderlich), 
(gratis), Mi 17—19, Hs 13 
570 Einführung in die Innere Medizin mit Kranken-
demonstrationen (Medizinische Propädeutik), 
für Mediziner und Studierende der Zahnheil-
kunde (privatim), Mo und Fr 15—16, Hs 4 
571 Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortge-
schrittene (privatim), Mi 14—16, Hs 3 
572 Klinische Visite (privatissime), Mi 11—12, Hs 4 
573 Medizinische Poliklinik (privatim), Mo, Di, Do 
11—12, Hs 4 
574 Herz- und Gefäßkrankheiten (privatim), Fr 11—12, 
Hs 4 
575 Klinische Hämatologie (privatim), Mi 10—11, Hs 4 
576 Therapeutisches Kolloquium (privatim), Zeit und 
Ort nach Vereinbarung, 1-std. 
CHIRURGIE 
577 Chirurgische Klinik (privatim), Mo—Fr 8—9, Hs 6 Peiper 
578 Spezielle Chirurgie (privatim); Mo 16—17, Hs 6 
579 Einführung in die Urologie (privatim), Mo 17—18, 
Hs 6 
580 Klinische Visite (privatissime), Mi 17—18, Hs 6 





Böger mit Gros 






581 Unfallchirurgie, Frakturen und Luxationen (priva-
tim), Mi, Fr 16—17, Hs 6 
582 Chirurgisches Kolloquium (privatissime et gratis), Brandt 
Di 16—17, Hs 6 
583 Orthopädie (privatim), Mi 10—12, Hs 6 Brandt 
584 Chirurgische Poliklinik (privatim), Sa 10—12, Hs 6 Jaeger 
585 Allgemeine Chirurgie (privatim), Sa 8.30—10, Hs 6 Jaeger 
586 Ausgewählte Gebiete aus der Neuochirurgie (pri- Jaeger 
vatissime), Sa 12—13, Hs 6 
GEBURTSHILFE UND GYN AEROLOGIE 
587 Geburtshilfl.-gynaekol. Klinik (privatim), Kräuter 
Mo—Fr 10—11, Hs 24 
588 Geburtsh. Seminar (privatissime), Mi 17—18, Hs 24 Kräuter 
589 Geburtshilfl.-gynaek. Propädeutik (privatim), N. N. 
Mo, Fr 12—13, Hs 24 
590 Geburtshilfl. Operationskurs (privatim), Fr 16—13, Kräuter 
Hs 24 
591 Geburtsh.-gynaek. Untersuchungskurs (privatim), N. N. 
























Kinderheilkunde (privatim), Di—Fr 9—10, Hs 6 
Kinderärztl. Kolloquium (nur für Fortgeschrittene), 
(privatim), 1-std., Zeit und Ort nach Vereinbar. 
Diagnostisch-Therapeutischer Kurs in der Kinder-
heilkunde (privatissime - beschränkte Hörer-
zahl), Zeit und Ort nach Vereinbarung 
PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 
Psychiatrische und Nervenklinik (privatim), 
Di—Fr 8—9, Hs 4 
Einführung in die Psychiatrie mit Übungen (priva-
tim), Do 12—13, Hs 4 
Einführung in die Neurologie mit Übungen (priva-
tim), Mo 15—16, Hs 6 
Seminar über ausgewählte Kapitel der Psychothe-
rapie und Hirnpathologie (privatissime et gra-
tis), Di 16—18, alle 14 Tage, Bau 22 
Kolloquium für Fortgeschrittene (privatim), 
Mi 15—16, Hs 4 
Ausgewählte Kapitel aus der allgem. Psychopatho-
logie (privatim), 1-std., nach Vereinbarimg 
AUGENHEILKUNDE . 
Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten (pri-
vatim), Di und Fr 12—13, Hs 6 
Untersuchungsmethoden des Auges und Augenspie-
gelkurs (privatim), Mi, Do 12—13, Hs 6 und 12 
Ausgewählte Kapitel aus der Augenheilkunde (pri-
vatim), Di 15—16, Hs 4 
HAUT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 
Wesen, Gefahren, Erkennung, Behandlung und Keining 
Verhütung der Geschlechtskrankheiten (mit 
Lichtbilddemonstrationen), (publice et gratis), 
an 2 Abenden, 2-std., zu noch zu bestimmender 
Zeit, Hs Universität 
Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechts- Keining 
krankheiten (privatim), Mo und Mi 12—13 und 
14—15, Hs 4 
Haut- und Geschlechtskrankheiten für Zahnmedi- Halter 
ziner (privatim), Mi 16—17, Hs 4 und Fr 10—12, 
Hs 3 
Einführung in die dermato-venerologische Diagno- Halter 







Ruffin mit Faust 























Diagnostisch-therapeutischer Kurs der Haut- und Brett 
Geschlechtskrankheiten (privatim), Ml 11—12, 
Hs 11 
Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der Haut- und Brett 
Geschlechtskrankheiten (privatim), f. Examens-
semester, Di 11—12 oder nach Vereinb., Hs 24 
HALS-, NASEN- UND OHRENHEILKUNDE 
Stimme, Sprache und ihre Störungen (publice et 
gratis), 1-std., Zeit nach Vereinbarung, Hs 6 
Klinik und Poliklinik der Erkrankungen des Ohres, 
sowie der oberen Luft- und Speisewege (priva-
tim), Di, Do, Fr 10—11, Hs 6 
Ausgewählte Kapitel aus der Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde (privatim), Mo 10—11, Hs 6 
Die Untersuchungsmethoden des Ohres und der 
oberen. Luft- und Speisewege (Ohrenspiegelkurs) 
(privatim), Do 14—16, Hs 12 
Die Erkrankungen des Ohres und der oberen Luft-
und Speisewege in ihren Beziehungen zur Zahn-
heilkunde (privatim), Mi 17—18, Hs 6 
Physiologie und Pathophysiologie des Hör- und 
Gleichgewichtsorgans, einsehließl. Stimme und 
Sprache, 1-std., Ort und Zeit nach Vereinbar. 
MEDIZINISCHE STRAHLENKUNDE 
Klimatologie und Balneologie mit Exkursionen 
(privatim), Mo 14—15, Hs 3 
Spezielle Röntgenkunde II, Röntgendiagnostik der 
Bauchorgane (ausgewählte Kapitel - privatim), 
Do 15—16, Hs 3 
ZAHN-, MUND- UND KIEFERHEILKUNDE 
Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kie-
ferkrankheiten (privatim), Di, Mi und Do 9—11 
Allgemeine Chirurgie für Studierende der Zahn-
heilkunde (privatim), Do 16—17 
Zahnärztliche Chirurgie (privatim), Do 17—18 
Extraktionskursus (privatim), Mo und Fr 9—11 
Operationskursus füp Anfänger (privatim), Di 11-13 
Röntgenkursus (privatim), Mi 11—12 
Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankhei-
ten mit praktischen Übungen für Mediziner 
(privatim), So 9—11 
Klinisch konservierender Kursus (privatim), 
Mo, Di, Do, Fr 8—12, 14—17 
Phantomkursus der konservierenden Zahnheil-




































Einführung in die konservierende Zahnheilkunde, 
Teil I für Vorkliniker (privatim), Do 8—9 
Einführung in die konservierende Zahnheilkunde, 
Teil I I für Kliniker (privatim), Fr 17—18 
Einführung in die Paradentosebehandlung, Teil I, 
(privatim), Mo 17—18 
Kursus in der Paradentose-Therapie (privatim), 
Mo, Di, Do, Fr 15—17 
Kursus in der Zahnersatzkunde für Vorkliniker, 
Teil I (privatim), Mo, Di, Mi, Do, Fr 8—12 und 
14—17 
Kursus in der Zahnersatzkunde für Vorkliniker, 
Teil II (privatim), Mo, Di, Mi, Do, Fr 8—12, 14—17 
Grundlagen der Kieferorthopädie für Vorkliniker 
(privatim), Mo 8—9 
Zahnärztliche Werkstoffkunde für Vorkliniker 
(privatim), Mo 17—18 
Klinisch-prothetischer Kursus (privatim), Mo, Di, 
Mi, Do, Fr 8—12, 14—17 
Zahnärztliche Prothetik (privatim), Di 8—9 
Poliklinik für Kieferorthopädie (privatim), 
Di, Mi, Do, Fr 15—17 
Einführung in die Kieferorthopädie (privatim), 
Fr 8—9 
Frakturen und Luxationen der Kiefer und Zähne 
(privatim), Mi 8—9 
Pflege und Reparatur des Instrumentariums (hand-
werkliches Praktikum - privatim), für Vorklini-
ker, Di 17—18 
Zahnärztliches Kolloquium (publice), Mi 17—19 
Zahnärztliche Arbeitsgemeinschaft für Propädeuti-
ker (privatim), So 8—12 

















mit Kluczka u. Jung 
Sämtliche Vorlesungen, Kurse und Demonstratio-
nen finden in der Klinik und Poliklinik für Zahn-, 
Mund- und Kieferkrankheiten, im Forum Universi-
tatis, Bau IV, Eingang A statt. 
VII. Sportamt 
Leiter: N. N. 
ÜBUNGEN UND WETTKÄMPFE 
S t u d e n t e n : 
Fußball, Handball, Hockey, Leichtathletik, Tisch-
tennis; Zeit nach Vereinbarung 
S t u d e n t i n n e n : 
Rhythm. Gymnastik, Handball, Hockey, Leicht-
athletik, Tischtennis; Zeit nach Vereinbarung 
GYMNASTIK 
Gymnastiklehrerin: Frau Barbara Müller 
Gymnastik für» Studentinnen 
Zeit nach Vereinbarung 
Kurs für Bewegungsgestaltung für Studentinnen 
Zeit nach Vereinbarung 
Alphabetisches Namensverzeichnis 
Adler, Nikolaus, 13, 23, 26, 32, 34, 35 
Arens, Fritz, 16, 48, 49 
Armbruster, Hubert, 18, 24, 28, 51,52 
Baier, Ernst, 19, 24, 27, 31, 58, 59 
Bauer, Konrad, 17 
Bechert, Karl, 19, 24, 27, 33, 55, 56, 
59, 64 
Becker, Walt. Gust, 18, 28, 51, 52 
Benet y Goitia, Francisco, 16, 42, 44 
Berg, Ludwig, 13, 23, 34, 35 
Berneker, Erich, 17, 28, 51, 52 
Betke, Hans, 22, 63 
Biagioni, Luigi, 16, 27, 42, 44 
Biundo, Georg, 14, 36, 37 
Blesse, Ernst, 17, 40 
Böger, Alfred, 22, 25, 31, 64 
Bollnow, Otto Friedrich, 14, 23, 26, 
27, 39 
Bouchard, Andr6, 16, 42, 43 
Brandt, Georg, 21, 25, 30, 64 
Brett, Reinhard, 22, 66 
Bruns, Rudolf, 6, 18, 28, 51, 52 
v. Buddenbrock, Wolfgang, 19, 25, 
27, 29, 60 
Burk, Karl, 17, 41 
Büttner, Heinrich, 17, 46, 47 
Cremer, Hans Dietrich, 22, 62 
Dabelow, Adolf, 21, 25, 29, 30, 61 
Dankert, Hans Eduard, 18, 20, 53, 
54, 55 
Dänzer, Hermann, 6, 19, 27, 56 
Delekat, Friedrich, 13, 23, 26, 36, 37 
Derwort, Albert, 22, 25, 65 
Diepgen, Paul, 22, 25 , 62 
Dirlmeier, Franz, 14, 24, 26, 40, 41 
Duesberg, Richard, 21, 25, 30, 64 
Eckert, Christian, 5, 18, 53 
v. Eickstedt, Egon, 19, 25, 33, 60 
Engel, Peter, 15, 38, 39 
Erichsen, Wolja, 15, 40 
Erler, Adalbert, 17, 28, 51, 52 
Ewig, Eugen, 16, 47 
Falke, Horst, 19, 25, 27, 58, 59 
Falkenburger, Fred6ric, 19, 33, 60 
de Faria e Castro, Wladimir, 16, 27, 
41 
Paßbinder, Franz, 15 
Fleckenstein, J. O., 20, 54 
Flemming, Willi, 14, 24, 26, 33, 44, 
45, 50 
Franz, Gerhard, 16, 48, 49 
Friedrich, Adolf Wilhelm, 15, 24, 47 
Fromm, Hans Walter, 20, 54 
Furch, Robert, 5, 6, 19, 24, 26, 33, 
55, 56, 59, 64 
Galling, Kurt, 6, 13, 23, 26, 31, 36 
Gekeler, Artur, 16, 46 
Gerke, Friedrich, 14, 24, 27, 33, 48,49 
Giese, Friedrich, 18, 28, 52 
Halter, Klaus, 22, 25, 65 
Hampe, Roland, 14, 24, 27, 32, 48 
Hausmann, Gottfried, 16, 39 
Heischkel-Artelt, Edith, 22, 61, 62 
Herrmann, Alexander, 21, 25, 30, 
33, 66 
Herrmann, Martin, 21, 25, 30, 31 
66, 67 
Hertz, Rudolf, 17, 40 
Herzog, Werner, 20, 56 
Hilckman, Anton, 15, 23, 39 
Hirth, Friedrich, 14, 32, 41, 42 
Höhn, Karl, 20, 59 
Holsten, Walter, 14, 23, 36, 37 
Holzamer, Karl, 5, 15, 23, 26, 27, 32, 
33, 38, 39, 55, 56, 59, 64 
Hopff, Heinrich, 20, 57 
Horst, Friedrich, 14, 23, 32, 36 
Huhn, Ernst, 22 
Instinsky, Hans Ulrich, 14, 24, 26, 
46, 47 
Isele, Hellmut, Georg, 6, 17, 28, 51 
Jaeger, Felix, 22, 64 
Jannasch, Wilhelm, 5, 13, 14, 23, 
36, 37 
Jarno, Edmund Andre, 14, 42 
Jerchel, Dietrich, 20, 57 
Jess, Adolf, 21, 25, 30, 65 
Johansson, Bernt, 16, 45 
Just, Leo, 14, 24, 26, 31, 46, .47 
Kaiser, Franz, 20, 56, 57 
Käsemann, Ernst, 6, 14, 23, 36, 37 
Keining, Egon, 21, 25, 30, 31, 33, 65 
Keller-Picard, Emilie, 16, 43 
Kern, Werner, 20, 28, 29, 57 
klages, Gerhard, 20, 29, 56 
Kliewe, Heinrich, 21, 25, 29, 30, 
31, 63 
Klinge, Friedrich, 21, 25, 29, 30, 31, 
62, 63 
Klumb, Hans, 19, 24, 27, 29,^30, 33, 56 
Klute, Fritz, 15, 24, 26, 47 
Käthe, Gottfried, 6, 19, 24, 26, 33, 
54, 56, 59, 64 
Röttgen, Hans Ulrich, 21, 25, 30, 65 
Kohl, Johannes, 17, 41 
Kräuter, Richard, 21, 25, 30, 33, 64 
Kraus, Johannes, 5, 13, 23, 26, 32, 
34, 35 
Kreienberg, Walter, 22, 61 
Kühn, Herbert, 15, 24, 27, 32, 48 
Kuschinsky, Gustav, 21,25,30,31,63 
Laaff, Ernst, 17, 33, 49, 50 
Lang, Konrad, 21, 25, 29, 30, 61, 62 
Leiner, Michael, 20, 38, 58, 60 
Lenhart, Ludwig, 6, 13, 23, 35 
Lerch, Eugen, 15, 24, 26, 27, 31, 41,42 
Link, Ludwig, 13, 23, 34, 35 
Lockemann, Fritz, 16, 33, 45, 50 
Lossen, Heinz, 21, 25, 33, 61, 66 
Meiss, Wilhelm, 18, 51 
Mergeil, Bodo, 16, 44 
Mergen, Armand, 18, 52 
Molitor, Erich, 6, 17, 28, 51, 52 
Montaner, Antonio, 18, 53, 54 
Moritz, Walter, 22, 25, 66 
Most, Otto, 18, 28, 53, 54 . 
Müller, Barbara, 68 
Müller, Heinrich, 22» 31, 62, 63 
Münstermann, Hans, 17, 24, 28, 53,54 
Napp-Zinn, Anton Felix, 5, 17, 18, 
28, 53, 54 
Noll v. d. Nahmer, Robert, 18, 28, 
53, 54 
Oberhettinger, Fritz, 20 
Oeftering, Heinz, 19, 52 
Oppel, Horst, 15, 24, 26, 31, 45, 46 
Orsos, Franz, 15, 24, 33, 49, 50 
Peiper, Herbert, 21, 25, 30, 64 
Philipp, Werner, 15, 26, 27, 32, 46,47 
Potratz, Hanns, 16, 48 
Rapp, Eugen Ludwig, 14, 23, 26, 37,40 
Raudnitzky, Hans, 17, 45, 46 
Reatz, August, 5, 13, 23, 34, 35 
Requadt, Paul, 16, 44, 45 
Rings, Josef, 17, 49 
v. Rintelen, Fritz Joachim, 15, 23, 26, 
27, 32, 38 
ftochard, Andre, 16, 43 
Rochelmeyer, Hans, 19, 24, 28, 29,58 
Rödel, Anton, 18, 53 
Rohrbach, Hans, 20, 33, 55 
Rosset, Jean, 16, 43 
Ruffin, Hanns, 6, 21, 25, 27, 30, 61,65 
Ruhland, Friedr. Theophil, 14, 36, 37 
Ruppel, Aloys, 15, 50 
Sartorius, Otto, 20, 60 
Schätzel, Walter, 5, 18, 28, 33, 51, 52 
Scheel, Hellmuth, 15, 23, 32, 39, 40,45 
Schielfer, Theodor, 16, 46, 47 
Schilling, Othmar, 13, 34 
Schlechta, Karl, 15, 23, 26, 27, 33, 
38, 55, 56, 59, 64 
Schliepe-Lippert, Elisabeth, 16, 38, 89 
Schmieden, Curt, 20, 55 
Schmitt, Karl, 13, 23, 32, 34, 35 
Schmitz, Arnold, 6, 15, 24, 27, 49, 50 
Schneider, Heinrich, 6, 13, 23, 26, 
34, 35 
Schramm, Edmund, 15, 26, 27, 41, 42, 
43, 44 
Schriever, Johann-Wilhelm, 5, 21, 25, 
27, 29, 30, 61 
Schuchert, August, 13, 35 
Schulz, Gustav-Victor, 19, 24, 27, 
57, 58 
Schwamm, Hermann, 13, 23, 32, 34, 
35 
Schwidetzky-Roesing, Ilse, 20, 60, 61 
Seybold, August, 21 
Specht, Franz, 5, 15, 23, 27, 40 
Straßmann, Fritz, 19, 24, 27, 28, 29, 
30, 33, 55, 56, 57, 59, 64 
Stübel, Erna, 17, 42, 43 
Süß, Wilhelm, 15, 24, 26, 40, 41 
Timm, Claus, 22, 66 
Troll, Wilhelm, 19, 25, 27, 28, 29, 
33, 55, 56, 59, 64 
tindeutsch, Udo, 16, 23, 27, 38, 39 
Voit, Kurt, 21, 25, 30, 33, 55, 56, 
59, 62, 63, 64 
Völker, Walther, 14, 23, 26, 31, 36, 37 
Wagner, Friedrich, 22, 25, 65 
Wagner, Kurt (Med.), 21, 25, 30, 53, 
63 
Wagner, Kurt (Phü.), 15, 24, 26, 27, 
31, 32, 44, 45 
Watzka, Maximilian, 6, 22, 29, 61 
Weber, Hans, 20, 28, 29, 59 
Wellek, Albert, 6, 15, 23, 26, 27, 31, 
38, 39 
Welter, Erich, 18, 24, 28, 53, 54 
Wieland, Theodor, 20, 24, 27, 28,29,57 
Wielandt, Helmut, 20, 26, 55 
v. Wiese u. Kaiserswaldau, Leopold, 
19, 54 
Wiesner, Werner, 14, 23, 36, 37 
Williams, O. M., 17, 45, 46 
v. Winterfeldt-Contag, Victoria, 17,40 
Würtenberger, Thomas, 18, 28, 31, 
49, 51, 52, 53, 63 
Wüst, Karl, 22, 66 
Zeller, Karl Heinz, 20, 29 
Zimmerman, Louis Jaques, 19, 28, 
53, 54 
Wegweiser durch die Universität 
Bau I Torgebäude 
Pförtner — Auskunft — Postamt Mainz-Universität — 
American Lloyd-Reisebüro — Gutenberg-Buchhandlung 
— Schreibwarenhandlung — Fahrradwache 
Bau II Hauptgebäude 
Rektoramt ;— Universitätsverwaltung — Universitäts-
bibliothek, Geisteswissenschaftliche Fakultäten — Deka-
nat der Naturwissenschaftlichen Fakultät Mathemati-
sches Institut — Institut für theoretische Physik — Hör-
saal 1—16 — Musiksaal, Sozialamt — Asta — Gäste-
heim — Studentenheim - Aufnahme und Auskunft — 
Studentinnenheim 
Bau III Aula-Gebäude 
Aula — Auditorium Maximum — Hörsaal 17 — Mensa 
academia — Sporthallen — Dienstgebäude- und Mate-
rial-Verwaltung 
Bau IV Nat. Bau 
Pharmazeutisches Institut — Mineralogisches und Petro-
graphisches Institut — Geologisches und Paläontologi-
sches Institut — Botanisches Institut — Zoologisches 
Institut — Anthropologisches Institut — Zahnärztliches 
Institut — Organisch-chemische Laboratorien — Hör-
saal 18—18a — Studentenheim 
Bau V Med. Bau 
Bau VII Anatomisches Institut — Physiologisches Institut — 
Physiologisch-chemisches Institut — Chemisches Institut, 
organische Abteilung — Hörsaal 19—19a — Studenten-
heim 
Bau VIII Institut für Experimentalphysik 
Bau IX Chemisches Institut, anorganisch-analytische Abteilung 
— Institut für physikalische Chemie 
Universitäts-Bauamt •— Beschaffungsamt 
A American-Lloyd-Reisebüro Bau I 
Anthropologisches Institut Bau IV Eingang C 
Asta Bau II Eingang G 
Auditorium maximum Bau III Eingang A 
Aula Bau III Eingang A 
Auskunft Bau II Eingang C 
B Bauamt Bau IX Eingang A 
Beschaffungsamt Bau IX Eingang A 
Botanisches Institut Bau IV Eingang B 
Buchhandlung Bau I 
C Chemisches Institut Bau II Eingang G 
„ anorgan. analytische Abteilung Bau VIII Eingang C 
„ organische Abteilung Bau V Eingang G 
D Deutsches Institut Bau II Eingang D 
Dienstgebäude- und Materialverwaltung Bau III Eingang C 
E Evangelisch-theologische Fakultät Bau II Eingang E 
F Fahrradwache Bau I 
G Gästeheim Bau II Eingang F 
Geologisch-Paläontologisches Institut Bau IV Eingang B 
Geographisches Institut Bau II Eingang D 
H Hörsaal 1—8 Bau II Eingang B 
Hörsaal 9—16. Bau II Eingang H 
Hörsaal 17 Bau III Eingang A 
Hörsaal 18—18a Bau IV Eingang D 
Hörsaal 19—19a Bau V Eingang G 
I Institut für klassische Archäologie Bau II Eingang D 
Institut für Experimentalphysik Bau VII Eingang A 
Institut für theoretische Physik Bau II Eingang G 
Institut für physikalische Chemie Bau VIII Eingang A 
Institut für Völkerkunde Bau IV Eingang G 
Institut für Vor- und Frühgeschichte Bau II Eingang D 
K Katholisch-theologische Fakultät Bau II Eingang E 
M Mathematisches Institut 
Medizinische Fakultät, Vorkliniker 
Mensa academia 
Mensa academia, Verwaltung 
Mineralogisches und petrograph. Institut 
Musiksaal 














Studentenheim, Nat. Bau 
Studentenheim, Med. Bau 
Studentinnenheim 




Z Zahnärztliches Institut 
Zoologisches Institut 
Bau II Eingang G 
Bau V Eingang G, H, J 
Bau III Eingang A I 
Bau III Eingang D 
Bau IV Eingang B-
Bau II Eingang B 
Bau II Eingang G 
Bau I 
Bau II Eingang D 
Bau V Eingang J 
Bau V Eingang G 
Bau I 
Bau II Eingang F 
Bau I 
Bau II Eingang C 
Bau I 
Bau II Eingang C 
Bau II Eingang G 
Bau III Eingang E 
Bau II Eingang E 
Bau' II Eingang B 
Bau IV Eingang B 
Bau V Eingang G 
Bau II Eingang E 
Bau IX Eingang A 
Bau II Eingang F 
Bau II Eingang C 
Bau IV Eingang A 
Bau IV Eingang B 
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